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Programm zum Bergfest



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 08/2025

3

G
e
m

e
i
n

m

G
e

i
e n i m

z

n

n
o

t

n
| L

i v
e m

u s i k | D J | C o c k
t
a
i

s
|

H o h
e

n
s

t
e i n | e

r

2 2 . - 2 4 . 0 8 . 2 0 2 5

FREITAG
18-24UHR

SAMSTAG
11-24UHR

SONNTAG
11-20UHR

WEITERE INFORMATION AUF INSTAGRAM, WHATSAPP-KANAL,
WWW.HOHENSTEIN-ERNSTTHAL.DE

Für das Projekt zur Innenstadtförderung „Aufwärts in HOT“ werden die ge-
planten Projektmaßnahmen für den Zeitraum 2022 bis 08/2025 mit einem
Gesamtvolumen von rund 506 T� weiterhin kontinuierlich umgesetzt:
Die Installation eines City-Managements ist ein wesentlicher Baustein
dieses Innenstadtprojektes. Seit dem 1. März 2023 ist Herr Marcel
Sonntag als Innenstadtförderer tätig und hat sein extra dafür angemie-
tetes Büro in der Weinkellerstraße 7 bezogen. Er koordiniert die weiteren
Aktivitäten zur Projektumsetzung und ist Ansprechpartner für alle an der
Innenstadtbelebung Interessierten.
Erreichbar ist er per E-Mail unter
if.hot@hohenstein-ernstthal.de bzw.
telefonisch unter (03723) 6657015,
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Eine Teilmaßnahme des Förderprojektes beinhaltet die Wiederbelebung
von Schlüsselimmobilien. Eines der wichtigsten Objekte im Stadtzentrum
ist das ehemalige Kaufhaus „Magnet“, Conrad-Clauß-Straße 2. Die Laden-
fläche im Erdgeschoss war bis Ende 2019 an die „Pfennig-Insel“ vermietet.
Seit der Anmietung durch die Stadtverwaltung seit Februar 2023 werden
die Räumlichkeiten zeitweise bei innerstädtischen Veranstaltungen, z.B.
Frühlingsfest, Hohensteiner Spätlese bzw. Weihnachtsmarkt genutzt.
Aktuell wird die Fläche als tägliche Begegnungsstätte genutzt und steht
auch weiterhin bei städtischen Veranstaltungen zur Verfügung, so zum
Beispiel beim Frühlingsfest und Langen Donnerstagen.

Neues zur Innenstadtinitiative
HOT IM HERZEN

Kleine Galerie | Altmarkt 14 | 09337 Hohenstein-Ernstthal
Öffnungszeiten: Di/Mi/Do/So 14 – 17 Uhr
An allen gesetzlichen Feiertagen ist die Galerie geschlossen.
Sonderöffnungszeiten nach Vereinbarung | Tel.: 03723 769177 | 402413

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Kultur- und Veranstaltungsmanagement Ku

ltu
rra

um

Vogtland-Zwickau

Michael Morgner
Chemnitz

Annäherung an Rodin
Zeichnungen

28.08. bis 09.11.2025
E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung

info@hohenstein-ernstthal.de

Neues zur InnenstadtinitiativeNeues zur InnenstadtinitiativeNeues zur InnenstadtinitiativeNeues zur InnenstadtinitiativeNeues zur InnenstadtinitiativeNeues zur Innenstadtinitiative
HOT IM HERZENHOT IM HERZENHOT IM HERZEN
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Was sonst noch los war

In diesem Jahr überreichte
Oberbürgermeister Lars Kluge
den „Goldenen Sachsenring“
für die schnellste Runde am
Ring bereits zum 6. Mal an
Marc Márquez. Der achtfache
Weltmeister aus Spanien
siegte beim Liqui Moly Motor-
rad Grand Prix Deutschland
2025 vor einer Rekordkulisse
von 256.441 Besuchern und
holte seinen zwölften Sieg
auf dem Sachsenring.

Die Fotoausstellung „Erzgebirge
1904 – 1930“ in den neuen Räumen
der „Silberbüchse“ in der Dresdner
Straße 26 besuchten am 4. Juli Mit-
glieder des Erzgebirgsvereins und
verfolgten dabei einen Vortrag zu
den erzgebirgischen Dorfgeschichten
Karl Mays durch Andreas Barth von
der „Silberbüchse“. Am 1. Juli war
der Fotozirkel des HALT zu Gast.
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Am 9. Juli feierte der ehemalige Bauamtsleiter un-
serer Stadt Stefan Köhler seinen 90. Geburtstag.
Es gratulierten sein Nachfolger Ulrich Weber, der
ehemalige OB Erich Homilius und der ehemalige
Kulturamtsleiter Wolfgang Hallmann.
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Der August schickt Grüße aus dem Mehrgenerationenhaus
Tanztee-Party am 21.08.2025 mit dem The-
ma „Sternschnuppen-Regen“, Einlass 15:00
Uhr, wir werden den Sternschnuppen unsere
Wünsche verraten und hoffen, dass sie in

Erfüllung gehen – wir werden wieder rostern.

Der Freizeit-Treff im August führt uns zum
Stausee Oberwald am 07.08.2025 und zur
Tannmühle am 28.08.2025, für mehr Infos
erreichen Sie uns unter 03723 6748053.

● Die Krabbelgruppe nutzt donnerstags den
Park am Schützenhaus, da gibt es ausrei-
chend Schatten. 09:00 Uhr geht es los, mit
einem Unkostenbeitrag von 2 Euro.

● Wir Malen am letzten Freitag im August
am 29.08.2025 im Offenen Treff. Kommt
vorbei, auch im Rollstuhl oder Rollator, wir
sind barrierefrei, Unkostenbeitrag 2 Euro.

Zum Bergfest am Familientag, Mittwoch, der
06.08.2025, werden wir euch kreative Ideen
verwirklichen lassenundmitDosentürmendabei
sein, so dass ihr Kids euch ausprobieren könnt.

Für alle, die im Juli nicht zum Frühschoppen kommen konnten, wir wie-
derholen dieses gemütliche Zusammensein am 14. September 2025 von
10:00 – 13:00 Uhr. Wir werden mit den Flying Hawks einen Line Dance
aufs Parkett legen. Stellt euch darauf ein und tanzt dann mit in einer Linie.

Für alle, die mit einer schönen Sprache etwas
fürs Gehirn tun wollen: Am 14.08.2025 von
09:30 – 11:00 Uhr wird es einen Spanisch-
kurs bei uns geben, geleitet von einem
Muttersprachler.

Schon am 06.08.2025 geht unser Italienisch-
kurs weiter in der Zeit von 15:30 – 17:00 Uhr;
Anmeldung über die VHS-Zwickau.

Im September beginnt ein Smartphonekurs
ab 30.09.2025 von 12:45 – 15:00 Uhr bei uns
im Kreativraum. Anmeldung dafür über die
VHS-Zwickau, Tel. 0375 4402 23807, immer
Dienstag und Donnerstag. Es besteht die
Möglichkeit, vor dem Kurs bei uns Mittag
zu machen.
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Der August schickt Grüße aus dem Mehrgenerationenhaus
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Im Rahmen der 10.
öffentlichen Sitzung
des Stadtrates am
24.06.2025 wurden
die Preisträger des Fas-
sadenwettbewerbes
2024 ausgezeichnet.
Alle eingegangenen
Anträge wurden im
Vorfeld durch die
Mitglieder des Tech-
nischen Ausschusses
begutachtet und be-
wertet, um abschlie-
ßend die Preisträger
zu ermitteln.
Im Jahr 2024 beteilig-
ten sich fünf Eigentü-

mer am Wettbewerb um die schönste Fassade der Stadt.
Alle Hauseigentümer werden auch 2025 wieder aufgerufen, sich am Fassaden-
wettbewerb zu beteiligen. In der Ausgabe des Amtsblattes im letzten Quartal
2025 erfahren Sie dazu Näheres.

1. Platz: Schulstraße 6, Fam. Köster

Das ehemals beidseitig eingebaute Wohn- und Geschäftshaus stammt aus
der Mitte des 19. Jahrhunderts. Über einen langen Zeitraum befand sich im
Gebäude eine Druckerei mit Werkstatt, Büroräumen und Wohnung des Inha-
bers. Nach Auszug der Druckerei stand der Gebäudekomplex über mehrere
Jahre leer. Durch die Initiative des neuen Eigentümers und Bauherren konnte
ein, die Schulstraße prägendes und in seinem Erscheinungsbild aufgewertetes
Gebäude erhalten werden.
Das Gebäude befindet sich im Erhaltungssatzungsgebiet „historischer Stadt-
kern“. Es wurden Fördermittel ausgereicht.
Das Gebäude steht nicht in der Denkmalschutzliste.

2. Platz: Hüttengrund 44, Fam. Scherer

Das unter Denkmalschutz stehende Blockhaus wurde 1904 als Wohngebäude
errichtet. Als Bestandteil des Bethlehemstiftes wurde es über Jahrzehnte durch
dieses genutzt. Nach Erwerb durch den neuen Eigentümer im Jahr 2022 wurde
es durch diesen umfassend saniert. Alte vorhandene Details wurden durch
den Eigentümer erhalten bzw. neu hergestellt. Damit konnte ein auch für die
Regional-undOrtsgeschichtewertvollesObjekt fürdieZukunft erhaltenbleiben.
Es wurden keine Fördermittel ausgereicht.
Das Gebäude steht in der Denkmalschutzliste.

3. Platz: Altmarkt 38, Fam. Stuhldreher
Das beidseitig eingebaute
Wohngebäude aus dem 18.
Jahrhundert wurde durch
den Eigentümer im Bereich
Dach und Fassade saniert. Die
Fenstereinfassungen wurden
erhalten und farblich abge-
setzt. Das Gebäude fügt sich
weiterhin gut in das Ensemble
des Altmarktes ein.
Das Gebäude befindet sich
im Erhaltungssatzungsgebiet
„historischer Stadtkern“.

Es wurden keine Fördermittel ausgereicht.
Das Gebäude ist denkmalgeschützt im Ensemble des Altmarktes.

Eine Anerkennung erhielt: Dresdner Straße 111, Fam. Rüffer

Das einseitig ange-
baute als Wohnhaus
in der 2. Hälfte des
19. Jahrhunderts
errichtete Gebäude
wurde im Bereich

Dach und Fassade saniert. Dabei wurde Wert auf die Einhaltung neuzeitlicher
Vorgaben im Bereich Wärmedämmung und Energieversorgung gelegt, so
dass der Dachstuhl und die Giebelwand neu hergestellt werden musste. Somit
konnte ein bestehendes Gebäude erhalten werden. Es wurden keine Förder-
mittel ausgereicht.
Das Gebäude steht nicht in der Denkmalschutzliste.

Eine Anerkennung erhielt: Feldstraße 30, Fam. Schulze

Das einseitig angebaute Wohnhaus vom Ende des 19. Jahrhunderts wurde fas-
sadenseitig vom Eigentümer saniert. Bestehende Gliederungselemente wurden
beibehaltenundeinekräftigeFassadenfarbezurAuflockerungdesStraßenbildes
gewählt. Damit konnte der Straßenzug insgesamt aufgewertet werden.
Es wurden keine Fördermittel ausgereicht.
Das Gebäude steht nicht in der Denkmalschutzliste.

Tanja Gersits
Sachgebietsleiterin Stadtentwicklung/-sanierung

Oberbürgermeister Lars Kluge überreichte die Preis-
gelder und Blumen an die Eigentümer.
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Anmeldung und weitere Informationen
zu den Kursen sowie das vollständige
Angebot sind über den QR Code, die
Homepage www.vhs-zwickau.de, per
Telefon 0375 4402-23801,
per E-Mail vhs@landkreis-zwickau.de
und in den Bürgerservicestellen des Land-
ratsamtes möglich bzw. abrufbar.

Kurse der Volkshochschule in Hohenstein-Ernstthal
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Stadt Hohenstein-Ernstthal
 für die Haushaltsjahre 2025/2026

I. Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung, in der jeweils
geltenden Fassung, hat der Stadtrat in der Sitzung am 24.06.2025 folgende
Haushaltssatzung beschlossen:

Haushaltsjahre
2025 2026

§ 1
Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2025 und 2026, der die für die Erfül-
lung der Aufgaben der Stadt Hohenstein-Ernstthal voraussichtlich anfallenden
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen
und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem

● Gesamtbetrag der ordentlichen
Erträge auf 31.658.219 Euro 30.337.823 Euro

● Gesamtbetrag der ordentlichen
Aufwendungen auf 32.994.096 Euro 32.713.426 Euro

● Saldo aus den ordentlichen
Erträgen und Aufwendungen
(ordentliches Ergebnis) auf -1.335.877 Euro -2.375.603 Euro

● Gesamtbetrag der außer-
ordentlichen Erträge auf 491.352 Euro 222.713 Euro

● Gesamtbetrag der außerordent-
lichen Aufwendungen auf 19.344 Euro 0 Euro

● Saldo aus den außerordentlichen
Erträgen und Aufwendungen
(Sonderergebnis) auf 472.008 Euro 222.713 Euro

● Gesamtergebnis auf -863.869 Euro -2.152.890 Euro

● Betrag der veranschlagten
Abdeckung von Fehlbeträgen des
ordentlichen Ergebnisses aus
Vorjahren auf 0 Euro 0 Euro

● Betrag der veranschlagten
Abdeckung von Fehlbeträgen des
Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0 Euro 0 Euro

● Betrag der Verrechnung eines
Fehlbetrages im ordentlichen
Ergebnis mit dem Basiskapital
gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3
SächsGemO auf 1.163.758 Euro 776.478 Euro

● Betrag der Verrechnung eines
Fehlbetrages im Sonderergebnis
mit dem Basiskapital gemäß
§ 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 0 Euro 0 Euro

● veranschlagtes Gesamtergebnis auf 299.889 Euro -1.376.412 Euro

Im Finanzhaushalt mit dem

● Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit
auf 29.521.198 Euro 29.133.566 Euro

● Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit
auf 28.973.930 Euro 29.071.861 Euro

● Zahlungsmittelüberschuss oder
-bedarf aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit als Saldo der Gesamt-
beträge der Einzahlungen und
Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit auf 547.268 Euro 61.705 Euro

● Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 1.577.647 Euro 1.115.113 Euro

● Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 6.463.985 Euro 1.665.335 Euro

● Saldo der Einzahlungen und Aus
zahlungen aus Investitionstätigkeit
auf -4.886.338 Euro -550.220 Euro

● Finanzierungsmittelüberschuss oder
-fehlbetrag als Saldo aus dem
Zahlungsmittelüberschuss oder
-fehlbetrag aus laufender
Verwaltungstätigkeit und dem Saldo
der Gesamtbeträge der Einzahlungen
und Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf -4.339.070 Euro -488.517 Euro

● Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 2.408.500 Euro 500.000 Euro

● Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 277.010 Euro 361.170 Euro

● Saldo der Einzahlungen und
Auszahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit auf 2.131.490 Euro 138.830 Euro

● Veränderung des Bestandes an
Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr
auf -3.052.273 Euro -349.687 Euro

festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen
wird auf 2.408.500 Euro 500.000 Euro

festgesetzt.
§ 3

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von
Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investi-
tionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungser-
mächtigungen), wird auf

1.130.285 Euro 495.000 Euro

festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Aus-
zahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird auf

5.000.000 Euro 5.000.000 Euro

festgesetzt.

§ 5
Für beide Haushaltsjahre sind die Hebesätze für Grundsteuer A und B sowie der
Gewerbesteuer mit der Hebesatzsatzung vom 17.12.2024 festgesetzt worden.

Hohenstein-Ernstthal, den 14.07.2025

K l u g e
Oberbürgermeister

II. Das Landratsamt des Landkreises Zwickau hat mit Bescheid vom 11.07.2025
Az.: 1080-092.11-G12/01/25/Löw die Gesetzmäßigkeit der vorgelegten Haus-
haltssatzung für die Haushaltsjahre 2025 und 2026 im Hinblick auf den gemäß
§ 72 SächsGemO zu wahrenden Haushaltsausgleich bestätigt.

Der in § 2 der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamtbetrag von Kreditaufnah-
men für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen wird genehmigt.

Der in § 3 der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen für das Haushaltsjahr 2025 in Höhe von 1.130.285 EUR und

AMTLICHER TEIL

Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Stadt Hohenstein-ErnstthalBekanntmachung der Haushaltssatzung der Stadt Hohenstein-Ernstthal
 für die Haushaltsjahre 2025/2026
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für das Haushaltsjahr 2026 in Höhe von 495.000 EUR wird zur Leistung von
Auszahlungen in den Jahren 2026 und 2027 genehmigt.

Der in § 4 der Haushaltssatzung festgesetzte Höchstbetrag der Kassenkredite
ist nicht genehmigungspflichtig.

Die Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2025 und 2026 wird gemäß
§ 76 SächsGemO öffentlich bekannt gemacht.
   
III.Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2025 und 2026 liegt in der Zeit vom
05.08.2025 bis 13.08.2025 im Bürgerbüro im Stadthaus Hohenstein-Ernstthal,
Altmarkt 30, während der folgenden Öffnungszeiten zur kostenlosen Einsicht
für jedermann öffentlich aus:

Montag: 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag: 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 bis 12.00 Uhr
Sonnabend: 09.00 bis 11.00 Uhr

(alle 14 Tage, jeweils in der geradzahligen Kalenderwoche)

Zusätzlich steht der Haushaltsplan für den Doppelhaushalt 2025/2026 in
elektronischer Form unter www.hohenstein-ernstthal.de zur Verfügung.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO):
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zustande gekommen
sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande
gekommen.
Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist;
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind;
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO

wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat;
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der

Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
jedermann diese Verletzung geltend machen.

Hohenstein-Ernstthal, den 14.07.2025

K l u g e
Oberbürgermeister

Um für den Ernstfall gut vorgesorgt zu haben, hat die Stadtverwaltung
Hohenstein-Ernstthal eine umfassende Notfallmappe als neuen Service
für Sie erstellt.
Die Notfallmappe enthält verschiedene Vordrucke für die Regelung von
Situationen, in denen der eigene Wille nicht zum Ausdruck gebracht
werden kann.
Neben persönlichen Daten, Unterlagen zu medizinischen und finanziellen
Angelegenheiten, Versicherungen und Mitgliedschaften, kann hier bis
zur Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht alles für den Ernstfall
niedergeschrieben werden.
Dies soll den Angehörigen im Notfall die Regelung der Situation nach
den Wünschen des Betroffenen erleichtern. Wichtig ist, dass die Daten
regelmäßig aktualisiert werden und die Mappe an einer Stelle aufbewahrt
wird, an der sie leicht zu finden ist.

Die Mappe ist digital unter www.hohenstein-ernstthal.de/de/leben-und-
wohnen/gesundheit-soziales/ erhältlich. Sofern Sie Unterstützung beim
Ausdrucken oder Ausfüllen des Dokumentes benötigen, können Sie sich
gern, gegen einen kleinen Unkostenbeitrag, an das Mehrgenerationenhaus,
Logenstr. 2, Tel. 03723 678053 wenden.

Bei Fragen wenden Sie sich an das SG Jugend und Soziales unter Tel.
03723 402 352 oder unter der E-Mail sozialamt@hohenstein-ernstthal.de.

Notfallmappen erhältlich

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Organisatoren und Veranstalter,
um alle Veranstaltungen in Hohenstein-Ernstthal bestmöglich bewerben
zu können, brauchen wir Ihre Hilfe und gute Zuarbeiten.

Wir bitten um Mitteilung aller geplanten, öffentlichen Veranstaltungen in
Hohenstein-Ernstthal für das neue Jahr 2025 mit genauer Bezeichnung der
Veranstaltung, Datum, Zeit, Ort und ggf. entsprechendem Bildmaterial,
welches auch im Internet veröffentlicht werden darf. Die Termine werden
auf der Homepage der Stadt Hohenstein-Ernstthal eingepflegt und ggf.
im Amtsblatt veröffentlicht.

Schriftliche Zuarbeiten schicken Sie bitte an folgende Adresse, bevorzugt
per Mail:

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Hauptamt, Frau Sandra Müller
Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 03723 402111, Fax: 03723 402119
E-Mail: pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Veranstaltungsmeldungen für 2025

Sprechstunde Schiedsstelle
Sprechstunden des Friedensrichters finden wie folgt statt:

Letzter Donnerstag im Monat von 16:00 – 18:00 Uhr im Zimmer 106
im Rathaus, Altmarkt 41
Um telefonische Anmeldung unter Tel. 03723 402-111 oder -112 wird
gebeten.

AMTLICHER TEIL

Notfallmappen erhältlichNotfallmappen erhältlich

Veranstaltungsmeldungen für 2025
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Kurzbericht über die 09. ordentliche Stadtratssitzung am 27. Mai 2025

AMTLICHER TEIL

Zur Stadtratssitzung waren 20 Stadträtinnen und Stadträte erschienen.

Der OB informierte unter dem Tagesordnungspunkt – Informationen des
Oberbürgermeisters – über Verkehrsraumeinschränkungen größeren
Ausmaßes im Stadtgebiet sowie über bevorstehende Veranstaltungen.
Weiterhin erklärte der OB, dass auf Grund von Hinweisen des Landratsamtes
der für diese Sitzung geplante Beschluss zur Haushaltssatzung und zum
Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2025/2026 auf die nächste Stadtrats-
sitzung am 24.06.2025 verschoben werden musste. Bei den Ergänzungen
handelt es sich um formelle Änderungen. Lt. Kommunalaufsicht musste
jedoch eine erneute ortsübliche Bekanntmachung zur Auslegung sowie
die Auslegung der Unterlagen nochmals erfolgen.

Unter Punkt 6 – Informationen des Ortsvorstehers von Wüstenbrand – in-
formierte Herr Küttner über die am 26.05.2025 stattgefundene Ortschafts-
ratssitzung mit Schwerpunkt der Vorbereitung des Heidelbergfestes in der
Zeit vom 01. bis 03.08.2025. Weiterhin gab es seitens der Wüstenbrander
Bürgerinnen und Bürger Anfragen zum bevorstehenden Wegfall der auf-
gestellten Kleidercontainer, zum Zustand des Wüstenbrander Bahnhofes,
zur Dauer der Straßensanierung Landgraben sowie zur Tempo-30-Prüfung
auf der Hohensteiner Straße.

Zu Tagesordnungspunkt 7 – Anfragen der Einwohner und Stadträte –
kritisierte ein Bürger die seiner Meinung nach ständige Änderung der Be-
schilderung des Parkverbotes im Bereich der Ernst-Thälmann-Siedlung. Der
Hinweis wurde nochmals zur Prüfung an die entsprechenden Fachämter
weitergeleitet.

Ein Bürger wollte wissen, wie es mit den von ihm gezählten 56 „Schrott-
immobilien“ und zahlreichen illegalen Müllablagerungen in unserer Stadt
weitergehen soll. Seiner Meinung nach müssten hier die Hauseigentümer
mehr in die Verantwortung genommen werden.
Der OB verwies an dieser Stelle auf die zahlreichen bisherigen Abrisse,
dessen Gebäuderuinen vorher seitens der Stadt erworben und anschlie-
ßend abgerissen wurden, so zum Beispiel auf den aktuellen städtischen
Abriss einer Ruine an der Goldbachstraße. Sollten der Stadt Fördermittel
für derartige Abrisse zur Verfügung gestellt werden, wird dieser Weg
weiter beschritten.

Der Bürger erkundigte sich weiter, ob es ein Konzept zur Verbesserung der
bestehenden Infrastruktur in der Stadt gibt.
Der OB brachte zum Ausdruck, dass seitens der Stadt kontinuierlich Straßen
lt. Prioritätenliste gebaut werden, so u.a. momentan der Landgraben sowie
die Zechenstraße.

Ein Bürger fragte nach dem aktuellen Stand zur Ostturnhalle.
Der OB informierte, dass diesbezüglich der Auftrag an ein Planungsbüro
erteilt wurde.

Stadtrat Herr Bernhardt stellte die Frage, ob bezüglich der Nutzung von
digitalen Fotos für Pässe und Ausweise in unserem Bürgerbüro die Nut-
zung einer von der Bundesdruckerei zur Verfügung gestellten Fotokabine
in Anspruch genommen wird, da seiner Meinung nach die Nutzung von
Fotogeschäften doch recht preisintensiv ist.
Der OB äußerte, dass per 31.07.2025 die Übergangsfrist, in welcher Bürge-
rinnen und Bürger Personalausweise bzw. Reisepässe mit einem analogen
Passfoto beantragen können, endet. Im Bürgerbüro Hohenstein-Ernstthal
wird derzeit kein Fotoautomat installiert. Bei Gewerbetreibenden in der
Stadt besteht die Möglichkeit, digitale Passfotos erstellen zu lassen. Bisher
durchgeführte Tests haben funktioniert.

Im Hauptteil der Stadtratssitzung wurden 2 Beschlussvorlagen beraten
und bestätigt.

Die Vorlage 1/09/2025 zur Vergabe der Pacht an einen Betreiber der Aus-
flugsgaststätte Berggasthaus, gelegen Pfaffenberg 1, zum 1. September
2025 wurde lt. Punkt 2 der Tagesordnung zurückgezogen.

1. Vergabe und Freigabe finanzieller Mittel zur Anschaffung von
Schulbüchern, Arbeitsheften, Lernmittel für das Schuljahr 2025/2026
im Haushaltsjahr 2025
Die Vergabe der jährlichen Schulbuchbestellung erfolgt seit 1999 auf der
Grundlage eines Stadtratsbeschlusses freihändig. Dabei gilt es zu beachten,
dass die ortsansässigen Schulbuchlieferanten im Wechsel den Zuschlag
erhalten. Da zurzeit nur eine ortsansässige Buchhandlung zur Verfügung
steht, wurde der Auftrag an die Buchhandlung Klis erteilt.
Der Stadtrat beschloss einstimmig die Freigabe von Haushaltsmitteln
während der vorläufigen Haushaltsführung im Haushaltsjahr 2025 in Höhe
von 86.460,93 EUR zur Anschaffung von Schulbüchern, Arbeitsheften und
Lernmitteln.
Der Stadtrat beschloss ebenfalls einstimmig im Haushaltsjahr 2025
die Vergabe der Schulbücher für das Schuljahr 2025/2026 in Höhe von
86.460,93 EUR an die Klis´sche Buchhandlung, Weinkellerstraße 20 in
09337 Hohenstein-Ernstthal (Beschluss 2/09/2025).

2. Wahl des Ortswehrleiters der Freiwilligen Feuerwehr Hohenstein-
Ernstthal und Wahl der Mitglieder des Gemeindefeuerwehrausschusses
Da die Amtszeit des Ortswehrleiters nach fünf Jahren beendet war, mussten
die aktiven Kameradinnen und Kameraden von Hohenstein-Ernstthal und Hüt-
tengrund den Ortswehrleiter von Hohenstein-Ernstthal neu wählen. Die Wahl
wurde im Rahmen der Jahreshauptversammlung durchgeführt. Im Nachgang
der Wahl wurde durch die Verwaltung ein formeller Fehler festgestellt. Daher
musste die Wahl am 06.05.2025 wiederholt werden.
Der Stadtrat stimmte einstimmig mit 3 Enthaltungen der Wahl des Kameraden
HerrnSvenWeinholdalsOrtswehrleiterderFFWHohenstein-Ernstthal zuundbe-
auftragtedenOberbürgermeistermitdessenBestellung.DesWeiterenbestätigte
er die Mitglieder des Gemeindefeuerwehrausschusses (Beschluss 3/09/2025).

Zur Stadtratssitzung waren 16 Stadträtinnen und Stadträte erschienen.

Vor dem eigentlichen Sitzungsbeginn erfolgte die Auszeichnung von eh-
renamtlich engagierten Hohenstein-Ernstthaler Bürgerinnen und Bürgern.
Es wurden folgende Bürgerinnen und Bürger für ihr besonderes ehren-
amtliches Engagement geehrt:

● Frau Barbara Plewnia für ihre Tätigkeit als Frisörin im Gemeinwohlzen-
trum der GAB am Neumarkt

● Herr Sigmund Plewnia für seine Hilfe bei der Beantragung von Renten
aller Art

● Frau Constance Rau und Herr Jens Flämig für ihre Tätigkeit im ROWEHE
und bei der Vorbereitung und Durchführung der Feierlichkeiten zum
50. Jubiläum des ROWEHE einschließlich Festumzug

● Frau Ruth Schneeweiß für ihre Tätigkeit in der Kirchgemeinde St. Chri-
stophori und hier besonders für das Austragen des Gemeindebotens.

● Frau Jana Kuhn-Grünert vom Förderverein der Diesterweg-Grundschule
Wüstenbrand wurde ausgezeichnet durch den Ortsvorsteher Herrn
Küttner im Rahmen der musikalischen Abschlussveranstaltung des
Schuljahres in der Diesterweg-Grundschule Wüstenbrand.

Kurzbericht über die 10. ordentliche Stadtratssitzung am 24. Juni 2025

Die Laudatio nahm der OB vor. Alle Ehrenamtler erhielten eine finanzielle
Anerkennung, eine Anerkennungsurkunde sowie einen Blumenstrauß.
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Kurzbericht über die 09. ordentliche Stadtratssitzung am 27. Mai 2025Kurzbericht über die 09. ordentliche Stadtratssitzung am 27. Mai 2025

Kurzbericht über die 10. ordentliche Stadtratssitzung am 24. Juni 2025
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Im Anschluss daran erfolgte die Auszeichnung zum Fassadenwettbewerb
2024.
Hierzu wird in diesem Amtsblatt ausführlich berichtet einschließlich der
Fotos zu den diesjährigen Objekten.

Der OB informierte unter dem Tagesordnungspunkt – Informationen des
Oberbürgermeisters – über Verkehrsraumeinschränkungen größeren
Ausmaßes im Stadtgebiet sowie über bevorstehende Veranstaltungen.
Weiterhin verwies der OB darauf, dass der Betriebsbericht des HOT-
Badelandes für das Jahr 2024 ausführlich im nichtöffentlichen Teil der
Sitzung des Verwaltungsausschusses am 05.06.2025 vorgestellt und allen
Stadträten mit den Unterlagen für die heutige Sitzung zur Kenntnisnahme
zugestellt wurde.
Bezüglich des Berggasthauses informierte Herr Kluge, dass das Exposé zur
Interessenabfrage zur Verpachtung der Ausflugsgaststätte einschließlich
Pächterwohnung erneut online gestellt und im Amtsblatt Juli 2025 ver-
öffentlicht wurde.

Unter Punkt 6 – Informationen des Ortsvorstehers von Wüstenbrand –
berichtete Herr Küttner über die heutige Auszeichnung von Frau Jana
Kuhn-Grünert im Rahmen der musikalischen Abschlussveranstaltung des
Schuljahres an der Diesterweg-Grundschule in Wüstenbrand. Frau Kuhn-
Grünert ist über viele Jahre im Förderverein der Diesterweg-Grundschule
ehrenamtlich tätig.
Über ein weniger erfreuliches Geschehen im Ortsteil informierte Herr
Küttner zum Diebstahl bzw. Vandalismus der Sommerbepflanzung in den
vergangenen Tagen. Er rief alle Bürgerinnen und Bürger auf, wenn diese
Beobachtungen gemacht haben, sich zu melden.
Abschließend lud er alle Anwesenden zum Besuch des Heidelbergfestes in
der Zeit vom 01. bis 03.08.2025 herzlich ein.

Zu Tagesordnungspunkt 7 – Anfragen der Einwohner und Stadträte –
fragte Stadtrat Herr K. Pfau, wann die Feuerschutztüren in der Kinderta-
gesstätte „Wichtelgarten“ repariert werden.
Herr Melzer, Sachgebietsleiter der Bauverwaltung, informierte, dass der
Auftrag erteilt wurde. Die Firma jedoch diesen bisher noch nicht erfüllt
hat. Wenn bis Ende der 26. Kalenderwoche nach wie vor keine Auftrags-
erfüllung vorliegt, werden die Leistungen neu beauftragt.

Ein Bürger und Anlieger der Lichtensteiner Straße wollte wissen, ob die
Straße nach Beendigung der dortigen Baumaßnahme wieder als Einbahn-
straße ausgewiesen wird.
Der OB bestätigt dies.

Ein Bürger fragte, ob im Bereich des Hohensteiner Friedhofes die Möglich-
keit besteht, einen Verkehrsspiegel anzubringen.
Der Hinweis wurde an das Fachamt weitergeleitet.

Der Bürger bat weiterhin um Prüfung, ob es möglich ist, das Zone-30-Ver-
kehrsschild an der Hohen Straße stadteinwärts im Bereich der Zufahrt auf
die Dresdner Straße weiter zurück zu versetzen.

Auch dieser Sachverhalt wurde an das Fachamt zur Prüfung weitergeleitet.

Stadtrat Herr Zilly erkundigte sich, warum seit einigen Jahren um die
Wasserstelle hinter der EDEKA ein Bauzaun errichtet wurde und wie es
damit weitergehen soll.
Bauamtsleiter Herr Weber erklärte, dass sich dieses Gelände in Privatbesitz
befindet. Im Rahmen der Gefahrenabwehr wurde durch die Verwaltung
veranlasst, einen Bauzaun um diesen Bereich zu errichten.

Stadträtin Frau Dr. Götze informierte, dass bei einem der letzten Starkregen
ein Gullydeckel an der Gensch verschoben worden ist.
Der OB gab den Hinweis, dass bei derartigen Sachverhalten doch bitte
sofort der Bauhof informiert werden sollte.

Stadtrat Herr Bernhardt fragte, warum in der Karl-Jähnig-Straße nach
Beendigung der Bauarbeiten eine 30-er Zone ausgewiesen wurde und
nicht wie zuvor, als Spielstraße.
Der Hinweis wurde an das Fachamt weitergeleitet.

Stadtrat Herr Bernhardt übergab an den OB einen Fragekatalog bezüglich
der Insolvenzanmeldung der Firma Meyer-Burger, welcher folgende Fragen
beinhaltete:
● Welche Informationen liegen der Stadtverwaltung derzeit über den

konkreten Ablauf und Zeitplan des Insolvenzverfahrens vor?
● Welche konkreten Maßnahmen plant die Stadtverwaltung, um den

Standort Hohenstein-Ernstthal und die dortigen Arbeitsplätze zu
sichern?

● Gibt es bereits Kontakte oder Gespräche mit der Insolvenzverwaltung,
der Agentur für Arbeit, Betriebsrat und/oder potenziellen Investoren,
um eine nachhaltige Lösung für den Standort zu finden?

● Wie kann die Stadt aktiv die Investorensuche unterstützen, z.B. durch
Kooperationen mit Land/Bund, durch wirtschaftsfördernde Maßnah-
men oder durch die Nutzung verfügbarer Programme?

● Gibt es bereits bekannte Fördermöglichkeiten auf Landes- oder Bun-
desebene, insbesondere im Kontext der strategischen Bedeutung der
Solarindustrie?

Durch den OB werden diese Fragen schriftlich an Herrn Bernhardt beantwortet.

Stadtrat Herr Trinks bat darum, in einem Amtsblattartikel unsere Bürge-
rinnen und Bürger aufzurufen bzw. zu sensibilisieren, ihre Altkleiderbestän-
de richtig zu entsorgen. Bekleidung, die noch in einem guten Zustand ist,
kann in der Kleiderkammer des DRK an der Herrmannstraße abgegeben
werden. Lumpen gehören selbstverständlich in den Hausmüll.
Der Hinweis wurde an das zuständige Fachamt weitergeleitet und ein
entsprechender Artikel im Amtsblatt veröffentlicht.

Im Hauptteil der Stadtratssitzung erfolgte die Beratung und Beschlussfas-
sung von 10 Stadtratsvorlagen.

1. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2025
und 2026 und Verzicht auf die Aufstellung eines Gesamtabschlusses
Der OB verwies in seinen Ausführungen, dass bis zum 10.06.2025 Ein-
wendungen gegen den Entwurf des Haushaltes möglich waren. Es gab
keine Einwendungen.
Der Stadtrat beschloss einstimmig nach öffentlicher Beratung die Haus-
haltssatzung und den Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2025 und 2026.
Ein Gesamtabschluss nach § 88 b Sächsischer Gemeindeordnung wird für
die Haushaltsjahre 2025 und 2026 nicht aufgestellt. Der Oberbürgermeister
wurde beauftragt, nach Bestätigung durch das Landratsamt die Haushalts-
satzung öffentlich bekannt zu machen und den Haushaltsplan für die Dauer
von mindestens einer Woche öffentlich auszulegen (Beschluss 1/10/2025).

2. Beschluss des fortgeschriebenen „INSEK“ – gesamtstädtisches inte-
griertes Stadtentwicklungskonzept 2024
Im Juni 2023 beschloss der Stadtrat die Gesamtfortschreibung des INSEK.
Die Umsetzung erfolgte durch die Firma STEG GmbH, Niederlassung
Dresden. Ein zentrales Thema der Stadt Hohenstein-Ernstthal ist nach wie
vor der demografische Wandel (Bevölkerungsrückgang, Überalterung).
Wirtschaftliche, technologische und gesellschaftliche Entwicklungen sowie
der Klimawandel haben ebenfalls starke Auswirkungen auf die Stadt und
ihre Infrastruktur. Das INSEK wurde unter Einbindung der Verwaltung, des
Stadtrates, der Bürgerschaft und wichtiger Akteure erstellt.
Der Stadtrat beschloss einstimmig das fortgeschriebene „INSEK“ – gesamtstäd-
tisches integriertes Stadtentwicklungskonzept 2024 (Beschluss 2/10/2025).
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Im Dialog
Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
sollten Sie Fragen, Anregungen oder
Kritik zu städtischen Themen und Ent-
wicklungen haben, vielleicht mir auch
einfach mal Ihre Meinung sagen wollen,
dann stehe ich Ihnen jederzeit persön-
lich für ein Gespräch zur Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie dazu mit meinem
Sekretariat unter
Tel.: 03723 402101 einen Termin.

Ihr OB Lars Kluge

3. Mittelfreigabe während der vorläufigen Haushaltsführung im
Haushaltsjahr 2025/Auftragserteilung für Planungsleistungen für die
1. Änderung des Flächennutzungsplanes
Der Städteverbund „Sachsenring“ beabsichtigt, seinen seit 2017 wirksamen
Flächennutzungsplan fortzuschreiben und an die geänderten Rahmenbe-
dingungen anzupassen. Für die gemeinsame Auftragserteilung der betei-
ligten Städte Lichtenstein und Verwaltungsgemeinschaft „Rund um den
Auersberg“, Oberlungwitz und Hohenstein-Ernstthal wurde ein Beschluss
des Städteverbundes im Mai 2025 herbeigeführt, um die Honorarkosten
auf diese drei Städte entsprechend umlegen zu können.
Einstimmig beschloss der Stadtrat die Mittelfreigabe im Ergebnishaushalt
während der vorläufigen Haushaltsführung im Haushaltsjahr 2025 und
Planungsleistungen für die 1. Änderung des Flächennutzungsplanes an das
Ingenieur- und Architektenbüro SACHSEN CONSULT ZWICKAU in Höhe von
30.862,65 EUR (brutto). Die Finanzierung erfolgt über das Produktsachkonto
51.11.01.01/429103 und wurde im Entwurf des Haushaltsplanes 2025/2026
geplant (Beschluss 3/10/2025).

4. Abbruch- und Entsorgungsarbeiten des Gebäudes an der Goldbach-
straße 7, Los 1: Abbruch- und Entsorgungsarbeiten
Die Planung für die Abbruch- und Entsorgungsarbeiten des Gebäudes ist
im Haushaltsplan 2025/2026 veranschlagt. Die Finanzierung dieser Maß-
nahme erfolgt über eine 90 %-Förderung.
Der Stadtrat beschloss einstimmig für das Vorhaben Abbruch- und Entsor-
gungsarbeiten des Gebäudes an der Goldbachstraße 7 die Vergabe von
Bauleistungen für das Los 1 – Abbruch- und Entsorgungsarbeiten – an die
kostengünstigste Firma Lengenfelder Recycling und Abbruch GmbH in 08485
Lengenfeld in Höhe von 144.440,42 EUR (brutto) (Beschluss 4/10/2025).

5. Abbruch- und Entsorgungsarbeiten des Gebäudes an der Goldbach-
straße 7, Los 2: Instandsetzung Fassade
Auch hierzu beschloss der Stadtrat einstimmig für das Vorhaben Abbruch- und
Entsorgungsarbeiten des Gebäudes an der Goldbachstraße 7 die Vergabe von
Bauleistungen für das Los 2 – Instandsetzung Fassade – an die kostengünstigste
Firma Hoch- und Ausbau Gesellschaft Waldheim mbH in 04736 Waldheim in
Höhe von 60.100,77 EUR (brutto) (Beschluss 5/10/2025).

6. Erweiterungsbau FFW Hohenstein-Ernstthal, Turnerstraße 8 – Vergabe
von Bauleistungen – Los 20 Heizung/Sanitär
Im Haushaltsplan 2022 wurde bereits die Planung des Erweiterungsbaus
der FFW Turnerstraße 8 festgelegt. Im Neubau sollen gemäß der Bedarfs-
planung zusätzlich Sanitär- und Umkleideräume sowie Büroräume für die
Einsatzleitung und den Wehrleiter geschaffen werden.
Der Stadtrat beschloss ebenfalls einstimmig für das Vorhaben Erweiterungs-
bau FFW Hohenstein-Ernstthal die Vergabe der Bauleistung – Los 20 Hei-
zung/Sanitär – an die kostengünstigste Firma Frank Dietel aus 08315 Lauter-
Bernsbach in Höhe von 132.109,87 EUR (brutto) (Beschluss 6/10/2025).

7. Erweiterungsbau FFW Hohenstein-Ernstthal, Turnerstraße 8 – Ver-
gabe von Bauleistungen – Los 21 Lüftung
Der Stadtrat beschloss einstimmig für das Vorhaben Erweiterungsbau FFW
Hohenstein-Ernstthal die Vergabe der Bauleistung – Los 21 Lüftung – an die
kostengünstigste Firma HTF Haustechnik Frischmann in 09117 Chemnitz
in Höhe von 220.902,77 EUR (brutto) (Beschluss 7/10/2025).

8. Erweiterungsbau FFW Hohenstein-Ernstthal, Turnerstraße 8 – Ver-
gabe von Bauleistungen – Los 22 Starkstromanlagen, Fernmelde- und
informationstechnische Anlagen
Der Stadtrat beschloss einstimmig für das Vorhaben Erweiterungsbau

FFW Hohenstein-Ernstthal die Vergabe der Bauleistung – Los 22 Stark-
stromanlagen, Fernmelde- und informationstechnische Anlagen – an die
kostengünstigste Firma SY-Electric aus 09366 Niederdorf in Höhe von
149.827,32 EUR (brutto) (Beschluss 8/10/2025).

9. Mittelfreigabe während der vorläufigen Haushaltsführung im
Haushaltsjahr 2025 – Werterhaltung
Die Maßnahmen betreffen die Schulen und die Turnhalle HOT-Sportzen-
trum. Hier können nur während der Ferien und bei trockenem Wetter die
Arbeiten ausgeführt werden. Der Sockel am Karl-May-Haus soll zeitnah
entfernt werden und muss den Sommer über zum Trocknen stehen. Auch
hier wird aus Zeitgründen die Mittelfreigabe benötigt. Einen Sonderfall
bildet das Stadthaus mit seinen Feuchteschäden im Fachwerk im Innenhof.
In diesem Bereich liegen die Vor- und Rückläufe der Heizung und damit
sollten die Arbeiten vor Beginn der Heizungsperiode abgeschlossen sein.
Einstimmig beschloss der Stadtrat die Mittelfreigabe während der vor-
läufigen Haushaltsführung im Haushaltsjahr 2025 in Höhe von insgesamt
114.200,00 EUR (brutto) aus dem Ergebnishaushalt (Beschluss 9/10/2025).

10. Mittelfreigabe während der vorläufigen Haushaltsführung im
Haushaltsjahr 2025 und Vergabe der Planungsleistung für die ko-
ordinierte Baumaßnahme „grundhafter Ausbau der Schulstraße“
Leistungsphasen 3 bis 9
Da es sich um eine koordinierte Baumaßnahme gemeinsam mit WAD und
RZV handelt, ist die zeitnahe Beauftragung erforderlich, um die gemein-
same Maßnahme entsprechend vorbereiten zu können.
Der Stadtrat beschloss mehrheitlich mit einer Enthaltung und zwei Gegen-
stimmen die Mittelfreigabe während der vorläufigen Haushaltsführung
im Haushaltsjahr 2025 für die Vergabe der Planungsleistung für den
grundhaften Ausbau der Schulstraße. Der Stadtrat beschloss weiterhin
mit o.g. Abstimmungsergebnis die Vergabe der Planungsleistung für den
grundhaften Ausbau der Schulstraße von der Dresdner Straße bis zum Zill-
platz an das Ingenieurbüro Ehrler Straßen-, Verkehrs- und Tiefbauplanung
in 09376 Oelsnitz in Höhe von 52.147,14 EUR (Beschluss 10/10/2025).

Liebe Eltern,

die Anmeldungen der Schulanfänger für das Schuljahr 2026/27 erfolgen am:

01.09.2025, 08:00 – 14:30 Uhr
02.09.2025, 08:00 – 17:00 Uhr
03.09.2025, 08:00 – 14:30 Uhr

in der Karl-May-Grundschule, Südstraße 16, Hohenstein-Ernstthal.

Durch die Eltern sind alle Kinder anzumelden, die bis zum 30.06.2026
das 6. Lebensjahr vollendet haben sowie Kinder, die im Schuljahr 2025/26
zurückgestellt wurden.
Bei der Anmeldung sind vorzulegen:

Anmeldeformular
● Geburtsurkunde des Kindes
● Nachweis über gemeinsames bzw. alleiniges Sorgerecht bei getrennt-

lebenden Eltern oder nicht in der Geburtsurkunde eingetragener
Vaterschaft

● Fragebogen
● Schweigepflichtsentbindung

Sollte aufgrund der Kapazität der jeweiligen Schule nicht dem Schulwunsch
entsprochen werden können, wird die andere Grundschule zugeordnet.

Anmeldevordrucke liegen im SG Kita/Schule/Sport, im Bürgerbüro und in
der Stadtinformation von Hohenstein-Ernstthal sowie in der Ortschaftsver-
waltung von Wüstenbrand aus. Sie können auch über die Internetseite der
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.
de abgerufen werden oder nutzen Sie die im Amtsblatt Mai abgedruckten
Formulare: Anmeldeformular, Fragebogen und Schweigepflichtsentbin-
dung sowie die Informationen über die Erhebung von personenbezogenen
Daten.

Hohenstein-Ernstthal, den 02.04.2025
L. Krauße

Schulleiter

Schulanmeldung 2026/27Schulanmeldung 2026/27
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Informationen
zu aktuellen Ausschreibungen

Ausschreibungen der Stadt Hohenstein-Ernstthal nach VOB/A finden
Sie jederzeit auf www.hohenstein-ernstthal.de oder www.evergabe.de.

Das Hohenstein-Ernstthaler
Amtsblatt erscheint jeweils am ersten
Montag des Monats in einer Auflage

von 9.000 Stück kostenlos für alle
Haushalte im Stadtgebiet.

Das nächste Amtsblatt erscheint
am 01. September 2025

Texte werden bis zum
11. August 2025

entgegengenommen.

Alle Zuarbeiten für das Amtsblatt bitte
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Amtsblatt

Erstattung der Semestergebühren für Studenten mit Hauptwohnsitz
oder alleiniger Wohnung in Hohenstein-Ernstthal für das Winterse-
mester 2025/2026

Das Bürgerbüro der Stadt Hohenstein-Ernstthal möchte darauf hinweisen,
dass die Erstattung der Semestergebühren weiterhin durchgeführt wird.
Damit die Beantragung ohne Nachfragen durchgeführt werden kann
möchten wir folgende Hinweise geben:

Es handelt sich bei dieser Erstattung um eine freiwillige finanzielle Leistung
für jeden deutschen Bürger, der als Vollzeitstudent einer inländischen Hoch-
schule, Fachhochschule oder Berufsakademie mit seinem Hauptwohnsitz
während des gesamten Studiensemesters in der Stadt Hohenstein-Ernstthal
gemeldet war. Diese Leistung wird nur erbracht, wenn der Antragsteller
zum Ende des Semesters das 30. Lebensjahr noch nicht vollendet hat und
nicht länger als 10. Semester studiert hat.

Folgende Unterlagen sind bei jeder Beantragung von Semestergebühren
vorzulegen:
1. Bundespersonalausweis
2. Original oder beglaubigte Kopie der Immatrikulationsbescheinigung
3. Original oder beglaubigte Kopie des Studienausweises
4. Ausgefüllter Antrag
5. Original der Rechnung über die gezahlte Studiengebühr, Original des

Kontoauszuges oder ein von der Bank bestätigter Einzahlungsbeleg

Sind diese Unterlagen nicht vollständig vorhanden, wird der Antrag nicht
bearbeitet.

Antrag, Richtlinien und Zeitpunkte für die Beantragung können aus dem
Merkblatt entnommen werden. Der Antrag und das Merkblatt sind im
Bürgerbüro erhältlich bzw. im Internet unter www.hohenstein-ernstthal.
de Bürger/ Formulare/ Semestergebühr abrufbar.
Die Semestergebühr wird rückwirkend für das vergangene Semester gezahlt.
Zu Fragen steht das Bürgerbüro mündlich, telefonisch oder per E-Mail zur
Verfügung.

Telefon : 402- 330, 331, 332, 333, 334,
Fax : 402- 339
E-Mail-Adresse : buergerbuero@hohenstein-ernstthal.de

Wichtiger Hinweis: Die Anträge und dazugehörigen Unterlagen müssen bis

spätestens 30. April 2026

im Bürgerbüro abgegeben werden.

Gleichzeitig möchten wir hinweisen, dass auch noch Anträge für die Erstattung
des Sommersemesters 2025 bis 13. November 2025 abgegeben werden
können.

Richter
Leiter Bürgerbüro

Wie bereits mehrmals bekannt gegeben wurde, möchten wir wieder-
holt auf die Pflicht jedes Deutschen hinweisen, dass er im Besitz eines
gültigen Personaldokumentes sein muss.
Alle Deutschen, die das 16. Lebensjahr vollendet haben und nach den
Vorschriften des Bundesmeldegesetzes der allgemeinen Meldepflicht
unterliegen, sind verpflichtet, ein Personaldokument (Reisepass oder Per-
sonalausweis) zu besitzen und dieses auf Verlangen einer zur Prüfung der
Personalien ermächtigten Behörde vorzulegen (§1 Abs. 1 Satz 1, Gesetz
über Personalausweise und den elektronischen Identitätsnachweis sowie
zur Änderung weiterer Vorschriften).

Neben der Pflicht jedes Deutschen ein gültiges Personaldokument zu besit-
zen, muss er bei der Ein- und Ausreise in bestimmte Länder einen gültigen
Pass mitführen und sich damit über seine Person ausweisen (§1 Abs. 1
Satz 1 Passgesetz). Sowohl Reisepass als auch Personalausweis werden auf
Antrag ausgestellt.

Zur Beantragung dieser Dokumente werden folgende Unterlagen benötigt:
Bei ledigen Bürgern die Geburtsurkunde, bei verheirateten, geschiedenen
oder verwitweten Bürgern das Stammbuch der eigenen Eheschließung
(nicht das der Eltern), das im Besitz befindliche Personaldokument und ein
neues digitales Passbild für einen Reisepass bzw. für einen Bundesperso-
nalausweis (alte Papierpassbilder werden nicht entgegengenommen). Im
Bürgerbüro Hohenstein-Ernstthal werden keine Fotos erstellt.

Bei Beantragung von Dokumenten für Kinder und Jugendliche (Kinderreise-
pässe, bis 16 Jahre beim Personalausweis und bis 18 Jahre beim Reisepass)
wird gleichzeitig eine Zustimmungserklärung der Erziehungsberechtigten
benötigt. Dieses Formular ist im Bürgerbüro der Stadt Hohenstein-Ernstthal
oder auf der Internetseite der Stadt Hohenstein-Ernstthal zu erhalten.

Folgende Gebühren sind bei der Beantragung zu entrichten:
Bundespersonalausweis: unter 24 Jahre 22,80 Euro
Bundespersonalausweis: ab 24 Jahre 37,00 Euro
eID Karte: ab 16 Jahre 37,00 Euro
Reisepass: unter 24 Jahre 37,50 Euro
Reisepass: ab 24 Jahre 70,00 Euro

Sollten Bürger nicht über ein gültiges Personaldokument verfügen, ist das
Bürgerbüro berechtigt, dem Betroffenen ein Ordnungsgeld aufzuerlegen.
Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder leichtfertig es unterlässt,
für sich oder als gesetzlicher Vertreter eines Minderjährigen für diesen ein
Personaldokument ausstellen zu lassen, obwohl er dazu verpflichtet ist.
Die Ordnungswidrigkeiten können mit Geldbuße geahndet werden (§ 32
Gesetz über Personalausweise und den elektronischen Identitätsnachweis
sowie zur Änderung weiterer Vorschriften, § 25 Passgesetz).
In diesem Zusammenhang wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass
ein Personaldokument nicht als Pfand hinterlegt werden darf. Sowohl der
Hinterlegende als auch der Entgegennehmende handeln gesetzwidrig.

Diese Dokumente beantragen Sie bei der Stadtverwaltung
Hohenstein-Ernstthal, Bürgerbüro, Stadthaus, Altmarkt 30,
während folgender Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr u. 13:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr u. 13:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 09:00 bis 11:00 Uhr

(in jeder geraden Kalenderwoche)

Öffnungszeiten Außenstelle Wüstenbrand, Rathaus Wüstenbrand,
Straße der Einheit 14:
Donnerstag 14:00 bis 17:00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter Tel. 03723 402-334.
Ihr Bürgerbüro

Das Bürgerbüro der Stadt Hohenstein-Ernstthal informiertDas Bürgerbüro der Stadt Hohenstein-Ernstthal informiertDas Bürgerbüro der Stadt Hohenstein-Ernstthal informiertDas Bürgerbüro der Stadt Hohenstein-Ernstthal informiertDas Bürgerbüro der Stadt Hohenstein-Ernstthal informiert
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AMTLICHER TEIL

Trinkwasser Abwasser
Havarietelefon 24h: 03763 405405 Havarietelefon24h:01723578636
Internet: www.rzv-glauchau.de

MITNETZ STROM
Störungsrufnummer 24h: 0800 230 50 70 (kostenfrei)
Störungsmeldung online: www.stromausfall.de
Informationen über aktuelle oder geplante Störungen:
www.mitnetz-strom.de/stromausfall

Notruf und Bereitschaftsdienste

Das Finanzamt Zwickau bietet seit 8. Mai 2025 einen zusätzlichen Service
vor Ort in Hohenstein-Ernstthal an.
Die Servicetage finden in den Räumlichkeiten des Amtsgerichts Hohenstein-
Ernstthal, Conrad-Clauß-Straße 11, in der Zeit von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr wie folgt statt:

14. August 2025

Servicetage des Finanzamtes Zwickau

Im Polizeistandort Hohenstein-Ernstthal, Schillerstraße 7A, findet ab sofort
donnerstags in der ungeraden Kalenderwoche, in der Zeit von 16:00 bis
18:00 Uhr, eine Sprechstunde der Bürgerpolizisten statt.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Polizeirevier Glauchau
unter Tel.: 03763 640 oder nutzen Sie den Notruf 110.

Sprechstunde der Bürgerpolizisten

Das Führerschein-Umtauschmobil des Landkreises hält am Dienstag,
den 26.08.2025 in der Zeit von 10:00 bis 17:30 Uhr auf dem Altmarkt
in Hohenstein-Ernstthal.

Als zusätzlicher, wohnortnaher und bürgerfreundlicher Service der Fahrerlaub-
nisbehörde des Landkreises Zwickau tourt das Führerschein-Umtauschmobil
ab März 2025 wieder durch den Landkreis. Das Umtauschmobil ist ein Koope-
rationsprojekt mit der Sparkasse Zwickau. Der direkte und dezentrale Einsatz
des mobilen Verwaltungsbüros auf vier Rädern vor Ort in den Städten und
Gemeinden hat sich bereits beim Tausch der Papierführerscheine als großer
Erfolg herausgestellt.
Ab 2025 müssen Kartenführerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt
wurden, gegen neue getauscht werden. Der Umtauschzeitpunkt hängt dabei
vom Ausstellungsjahr des Führerscheins ab.
Das Angebot richtet sich in erster Linie an die Bürgerinnen und Bürger, die
einen Führerschein besitzen, der zwischen 1999 und 2001 ausgestellt ist.
Für Fahrerlaubnisinhaber, die vor 1953 geboren wurden, gilt eine einheitliche
Umtauschfrist bis zum 19. Januar 2033, unabhängig vom Ausstellungsjahr
des Führerscheins.
Für den mobilen Führerscheinumtausch ist eine Terminvereinbarung vorzugs-
weise online unter www.landkreis-zwickau.de/fuehrerschein oder telefonisch
unter 0375 4402-24312 möglich. Eine Antragstellung ohne Termin ist je nach
Situation vor Ort möglich, kann aber aufgrund der begrenzten Kapazitäten
leider nicht garantiert werden.
Zum Termin mitzubringen sind der aktuelle Kartenführerschein, ein gültiges
Ausweisdokument und ein aktuelles biometrisches Passbild. Ein digitales
Bild kann auch gegen eine Gebühr von sechs Euro vor Ort erstellt werden.
Die Gebühr für den Führerscheinumtausch beträgt 32,90 Euro. Darin ist der
anschließende Direktversand des neuen Führerscheins schon inbegriffen.
Im Führerschein-Umtauschmobil ist ausschließlich bargeldlose Zahlung mit EC-
Karte möglich. Außerdem ist das Umtauschmobil nicht barrierefrei zugänglich.
Weiterhin ist wie bisher der Antrag auf Umtausch in einen Kartenführerschein
persönlich nach vorheriger Terminvereinbarung in der Fahrerlaubnisbehörde
mit Dienstsitz in Glauchau, Gerhart-Hauptmann-Weg 2, möglich.

Führerschein-Umtauschmobil des Landkreises
tourt durch Städte und Gemeinden

Umtausch von Kartenführerscheinen beginnt

Entsorgungstermine
Die Entsorgungstouren für Hohenstein-Ernstthal:

Restabfall Gelbe Tonne Blaue Tonne

Hohenstein-Ernstthal
alle Straßen mittwochs, dienstags, freitags,

gerade KW gerade KW gerade KW

OT Wüstenbrand
alle Straßen montags, dienstags, mittwochs,

ungerade KW gerade KW ungeradeKW

Änderungen Gelbe Tonne
Am Bahnhof 3, Oststraße (GWG*), Ringstraße (GWG), Sonnenstraße (GWG),
Südstraße (GWG), Turnerstraße (GWG) (* Großwohngebiet)
► mittwochs, ungerade KW und dienstags, gerade KW

Die aktuellen Tourenpläne finden Sie auch unter dem Link:
https://www.landkreis-zwickau.de/Tourenplan/tourenplan.aspx
Infotelefon Amt für Abfallwirtschaft Landkreis Zwickau: 0375 4402-26600

Sitzungstermine
Technischer Ausschuss:
12.08.2025, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Verwaltungsausschuss:
14.08.2025, 18:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Stadtrat:
26.08.2025, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Die Tagesordnung ist den Aushängen in den Schaukästen an den
Rathäusern von Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand zu entnehmen.

Interessierte Bürger sind zum öffentlichen Teil herzlich eingeladen.

15.08.2025 Grundsteuer 15.08.2025 Gewerbesteuervorauszahlung

Zahlen Sie bitte Ihre Steuern pünktlich zur Fälligkeit ein, um unnötige
Säumniszuschläge und Mahngebühren zu vermeiden.
Bitte nutzen Sie auch das Lastschrifteinzugsverfahren zur pünktlichen
Zahlung Ihrer Steuern.

Steuertermine im August 2025

Führerschein-Umtauschmobil des LandkreisesFührerschein-Umtauschmobil des LandkreisesFührerschein-Umtauschmobil des LandkreisesFührerschein-Umtauschmobil des Landkreises
tourt durch Städte und Gemeinden

Umtausch von Kartenführerscheinen beginnt

Entsorgungstermine

Servicetage des Finanzamtes ZwickauServicetage des Finanzamtes ZwickauServicetage des Finanzamtes Zwickau

Notruf und Bereitschaftsdienste

Sprechstunde der Bürgerpolizisten

SitzungstermineSitzungstermineSitzungstermine

Steuertermine im August 2025
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Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Hohenstein-Ernstthal
Am Freitag, dem 04.04.2025 fand im Gerätehaus Turnerstraße die jährliche
Jahreshauptversammlung der Gemeindefeuerwehr Hohenstein-Ernstthal statt.
Außer den Kameradinnen und Kameraden der Wehr nahmen auch der Ober-
bürgermeister Lars Kluge, Vertreter des Stadtrates sowie der stellvertretende
Kreisbrandmeister Michael Wernicke und der Vorsitzende des Kreisfeuerwehr-
verbandes Mario Legies an der Veranstaltung teil. Musikalisch begleitet wurde
die Veranstaltung vom Jugendblasorchester Hohenstein-Ernstthal.
Die Versammlung startete mit dem Bericht des Gemeindewehrleiters Rico
Leuschner, welcher gleich zu Beginn betonte, dass 2024 ein einsatzreiches Jahr
war, auf welches stolz zurückgeblickt werden kann. In seinem Jahresbericht
ließ er zunächst das Jahr 2024 noch einmal anhand von Daten, Fakten und
Fotos Revue passieren. Die Kameradinnen und Kameraden wurden 2024 zu
223 Einsätzen gerufen. Diese setzten sich aus 39 Brandeinsätzen, 37 Einsätzen
durch das Auslösen einer Brandmeldeanlage, 124 Technische Hilfeleistungen,
21 Brandsicherheitswachen und 2 Einsätzen in Sonderlagen zusammen.
Zudem nahmen die 81 aktiven Kameraden und 13 aktiven Kameradinnen
an 88 Ausbildungsdiensten teil, um für den Ernstfall bestens vorbereitet
zu sein. Auch die 45 Mädchen und Jungen der Jugendabteilungen von
Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand leisteten im vergangenen Jahr
44 Ausbildungsdienste. Dabei ist die Jugendfeuerwehr ebenso eine
wichtige Stütze für die Feuerwehr, wie die Alters- und Ehrenabteilung
mit 10 Mitgliedern.
Als weiteren Punkt gab Kamerad Leuschner einen kurzen Überblick über die
erfolgten Ausbildungen und abgeschlossenen Lehrgänge auf Landes- und
Kreisebene, welche die Kameradinnen und Kameraden in ihrer Freizeit absol-
vieren. Zum Abschluss seines Berichtes bedankte sich Rico Leuschner bei allen
Kameradinnen und Kameraden, den Ausbildern, der Arbeitsgemeinschaft
Feuerwehrhistorik, dem Feuerwehrverein, den Stadträten, der Verwaltung
und nicht zuletzt beim Oberbürgermeister und dem Kreisbrandmeisterteam
für die gute Zusammenarbeit und geleistete Unterstützung. Im Anschluss
erfolgten die Grußworte des Oberbürgermeisters Lars Kluge, des stellver-
tretenden Kreisbrandmeisters Michael Wernicke und des Vorsitzenden des
Landesfeuerwehrverbandes Chemnitzer Land e.V. Mario Legies.
Traditionell zur Jahreshauptversammlung wurden Kameradinnen und
Kameraden für ihr Engagement geehrt und nach erfolgreicher Aus- und
Weiterbildung befördert. Der oberste Dienstherr der Feuerwehr, Oberbürger-
meister Lars Kluge, nahm im Beisein des Gemeindewehrleiters und dessen
Stellvertreters die Beförderungen vor. So wurden zur Feuerwehranwärterin
Kameradin Loriana Bär und Kameradin Stefanie Thielsch bzw. zum Feuer-
wehranwärter die Kameraden Jemy Biro, Lenny Hoffmann, Tim Matthes
und Niclas Tatusch ernannt. Zur Feuerwehrfrau wurden Kristin Albani bzw.
zum Feuerwehrmann Marcel Viertel, Corvin Weber und Luca Thost ernannt.
Kamerad Max Franke wurde zum Oberfeuerwehrmann und Kamerad Kai
Reitenbach zum Hauptfeuerwehrmann befördert. Eine Beförderung zur
Löschmeisterin bzw. zum Löschmeister erhielten Kameradin Silvana Rother
und Kamerad David Kühnert. Im Anschluss daran erfolgte die Auszeichnung
für Treue Dienste. Dabei wurden für 30 Jahre die Kameraden Enrico Rudelt
und Bernd Reimann sowie für 40 Jahre die Kameraden Jens Böttcher und
Michael Martin gewürdigt. Abschließend folgte ein Dank an den bisherigen
Ortswehrleiter und den Gemeindefeuerwehrausschuss für die geleistete
Arbeit in den vergangen fünf Jahren.

Da die Amtszeit der Gemeindewehrleitung nach fünf Jahren beendet
war, mussten die aktiven Kameradinnen und Kameraden von Hohenstein-
Ernstthal und der Außenstelle vom Hüttengrund, den Ortswehrleiter von
Hohenstein-Ernstthal neu wählen.
Die Wahl wurde im Rahmen der Jahreshauptversammlung unter Leitung
von Frau Claudia Schneider, welche vom Oberbürgermeister Herrn Lars
Kluge als Wahlleiterin berufen wurde, durchgeführt. Zur Wahl standen die
Kameraden Sven Weinhold und David Kühnert. Erst im zweiten Wahlgang
wurde einer der beiden Kandidaten gewählt. Im Nachgang der Wahl wurde
ein formeller Fehler festgestellt, daher musste die Wahl wiederholt werden.
Die Wahl erfolgte nunmehr am 06.05.2025. Der aktuelle Ortswehrleiter
von Hohenstein-Ernstthal, Kamerad Sven Weinhold, erhielt von den 50
abgegebenen Stimmen 32 Ja-Stimmen und wurde mit 64 % wieder zum
Ortswehrleiter von Hohenstein-Ernstthal gewählt.

Die aktiven Kameradinnen und Kameraden von Hohenstein-Ernstthal,
Hüttengrund und Wüstenbrand wählten zur Jahreshauptversammlung
ebenfalls die Mitglieder des Gemeindefeuerwehrausschusses, welche auch
nach fünf Jahren neu zu wählen waren.
Für die Mitarbeit im Gemeindefeuerwehrausschuss wurden folgende
Kameraden gewählt:

Kamerad Steven Heinzig mit 48 Stimmen
Kamerad Mario Kapitschke mit 44 Stimmen
Kamerad Frank Herzog mit 40 Stimmen
Kamerad Thomas Albani mit 39 Stimmen
Kamerad Sven Herrmann mit 37 Stimmen
Kamerad Jens Domann mit 36 Stimmen

Sophie Ebert
Kameradin der Freiwilligen Feuerwehr Hohenstein-Ernstthal

à
à
à

à
à

à

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,

das Hohenstein-Ernstthaler Amtsblatt wird seit Januar 2023 mit dem
Verteiler des Blick zugestellt. Sollten Sie einige Tage nach dem Erschei-
nungstermin (1. Montag im Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten
haben, melden Sie sich bitte beim Blick unter der Servicerufnummer:
0800 1014087 oder bei der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal,
Frau Müller, unter Tel.: 03723 402 111.
Die Amtsblätter liegen zusätzlich wie folgt aus:

● Postfiliale neben Parker´s, Dr.-Charlotte-Krenzer-Str. (bei NORMA)
● Ortschaftsverwaltung
● Tankstelle ELAN, Dresdner Str. 106
● Baumschule HOT, Im Viertel 1

Weitere Auslagestellen sind zudem die Stadtinformation im Rathaus,
Altmarkt 41 und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der Home-
page der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.de/
de/leben-und-wohnen/amtsblatt/ abrufbar ist.

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Hohenstein-ErnstthalJahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Hohenstein-ErnstthalJahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Hohenstein-ErnstthalJahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Hohenstein-ErnstthalJahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Hohenstein-ErnstthalJahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Hohenstein-ErnstthalJahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Hohenstein-Ernstthal
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„Wie wunderbar sind Menschen, die Dinge einfach tun,
ohne darauf bedacht zu sein, was für sie selbst dabei herausspringt.“

(Autor unbekannt)

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Hohenstein-
Ernstthal mit ihrer Außenstelle Hüttengrund und der Ortsfeuerwehr
Wüstenbrand wurden in den Monaten März, April, Mai und Juni 2025 zu
folgenden Einsätzen gerufen:

● 01.03. 10:44 Uhr Türnotöffnung, Dresdner Straße (TH)
● 01.03. 11:18 Uhr Tragehilfe Rettungsdienst, Oststraße (TH)
● 02.03. 10:07 Uhr Fahrzeugbrand, Am Sachsenring (Brandeinsatz)
● 03.03. 11:43 Uhr Türnotöffnung, Am Grund (Technische Hilfeleistung)
● 04.03. 15:36 Uhr Verkehrsunfall Zeißigstr./C.-Clauß-Straße (TH)
● 07.03. 16:09 Uhr Tragehilfe Rettungsdienst, Dammstraße (TH)
● 11.03. 11:14 Uhr Brandmeldealarm, AWO Pflegeheim Oberlungwitz

(überörtliche Hilfe)
● 11.03. 23:06 Uhr Ölspur, Straße der Einheit (Technische Hilfeleistung)
● 12.03. 13:05 Uhr Brandmeldealarm, Spandauer Velours, Lichtenstein

(überörtliche Hilfe)
● 12.03. 15:27 Uhr Ölspur, Nutzunger Straße (Technische Hilfeleistung)
● 14.03. 15:56 Uhr Ölspur, Nutzunger Straße (Technische Hilfeleistung)
● 28.03. 14:23 Uhr Fahrzeugbrand, Oberlungwitz (überörtliche Hilfe)
● 30.03 18.56 Uhr Türnotöffnung, Antonstraße (Technische Hilfeleistung)

● 03.04. 06:49 Uhr Brand einer Hecke, Kroatenweg (Brandeinsatz)
● 05.04. 12:35 Uhr Brand einer Hecke, Dresdner Straße (Brandeinsatz)
● 06.04. 14:10 Uhr Tragehilfe Rettungsdienst, Käthe-Kollwitz-Straße (TH)
● 11.04. 11:57 Uhr Verkehrsunfall, BAB 4 (Technische Hilfeleistung)
● 13.04. 02:33 Uhr Verkehrsunfall, BAB 4 (Technische Hilfeleistung)
● 14.04. 20:09 Uhr Wohnhausbrand, Breite Straße (Brandeinsatz)
● 16.04. 01:00 Uhr Brand eines Imbisses, Gersdorf (überörtliche Hilfe)
● 17.04. 13:14 Uhr Brandmeldealarm, C.-Clauß-Straße (Brandeinsatz)
● 18.04. 21:09 Uhr Wasserschaden, Friedrich-Engels-Straße (TH)
● 19.04. 11:40 Uhr Wasserschaden, Friedrich-Engels-Straße (TH)
● 22.04. 19:02 Uhr Ölspur, Goldbachstraße (Technische Hilfeleistung)
● 23.04. 14:25 Uhr Ölspur, Weinkellerstr./Dr.-W.-Külz-Platz (TH)
● 24.04. 16:03 Uhr Türnotöffnung, Karl-May-Straße (TH)
● 27.04. 21:37 Uhr Brand einer Halle, Käthe-Kollwitz-Straße (Brandeinsatz)

Was war denn wieder bei der Feuerwehr los?

● 29.04. 03:35 Uhr Türnotöffnung, Hüttengrundstraße (TH)
● 29.04. 15:48 Uhr Verkehrsunfall, Paul-Greifzu-Straße (TH)

● 02.05. 07:30 Uhr ADAC Classic, Sachsenring, Brandsicherheitswache
● 03.05. 07:30 Uhr ADAC Classic, Sachsenring, Brandsicherheitswache
● 03.05. 19:36 Uhr Ölspur, Goldbachstraße Kreisverkehrs (TH)
● 03.05. 21:11 Uhr Tragehilfe Rettungsdienst, Ringstraße (TH)
● 04.05. 07:30 Uhr ADAC Classic, Sachsenring, Brandsicherheitswache
● 04.05. 13:17 Uhr Tragehilfe Rettungsdienst, Karlstraße (TH)
● 05.05. 07:23 Uhr Ölspur, Sonnenstraße (Technische Hilfeleistung)
● 10.05. 22:42 Uhr Türnotöffnung, Ernst-Thälmann-Siedlung (TH)
● 11.05. 00:53 Uhr Verkehrsunfall, BAB 4 (Technische Hilfeleistung)
● 13.05. 19:07 Uhr Badeunfall, Person schon befreit, Am Bahnhof (TH)
● 14.05. 13:24 Uhr Brandmeldealarm, C.-Clauß-Straße (Brandeinsatz)
● 14.05. 18:18 Uhr Verkehrsunfall, BAB 4 (Technische Hilfeleistung)
● 15.05. 06:25 Uhr Verkehrsunfall Kreuzung Oststraße/Turnerstraße (TH)
● 16.05. 20:01 Uhr Ölspur, Poststraße/August-Bebel-Straße (TH)
● 16.05. 21:06 Uhr Wasserschaden, Herrmannstraße (TH)
● 22.05. 12:40 Uhr Ölspur, Herrmannstraße (Technische Hilfeleistung)
● 26.05. 21:04 Uhr Ölspur, Weststr./Zeißigstraße (TH)
● 29.05. 23:08 Uhr Türnotöffnung, Hüttengrundstraße (TH)
● 30.05. 18:35 Uhr Ölfleck im Parkbereich, Logenstraße (TH)

● 01.06. 17:01 Uhr Sturmschaden, Ebersbachweg (TH)
● 01.06. 18:20 Uhr Tragehilfe Rettungsdienst, Zechenstraße (TH)
● 06.06. 04:48 Uhr Wasserschaden, Oststraße (Technische Hilfeleistung)
● 13.06. 11:25 Uhr Ölspur, An den Heroldteichen (TH)
● 13.06. 14:35 Uhr Ölspur, Hohensteiner Straße (Technische Hilfeleistung)
● 15.06. 18:07 Uhr Wasserschaden, Friedrich-Engels-Straße (TH)
● 15.06. 18:14 Uhr, Wasserschaden, Karl-May-Straße (TH)
● 15.06., 19:06 Uhr, Türnotöffnung, C.-Clauß-Straße (TH)
● 19.06., 09:53 Uhr, Türnotöffnung, Ernst-Thälmann-Siedlung (TH)
● 19.06., 21:31 Uhr, Türnotöffnung, C.-Clauß-Straße (TH)
● 20.06., 08:45 Uhr, Ölspur, Marktstraße (Technische Hilfeleistung)
● 20.06., 15:06 Uhr, Verkehrsunfall, F.-Engels-Str./C.-Clauß-Straße (TH)
● 25.06., 16:35 Uhr, Sturmschaden, Hüttengrund (TH)
● 27.06., 10:59 Uhr, Mauersegler aus Nest gefallen, Karlstr./Ziegenberg (TH)

Isabell Otto
Sachbearbeiterin Feuerwehrangelegenheiten

Tag der offenen Tür in Hohenstein-Ernstthal und Büro Neueröffnung in Grüna
Samstag 6. September 2025 von 10:00 - 16:00 Uhr

RAUM DER
BEGEGNUNG

GARTEN DER
BEGEGNUNG

11:00 Uhr in Hohenstein-Er. Informationsveranstaltung mit Bestattermeister und Rechtsanwältin
14:00 Uhr in Grüna          zu den Themen, Betreuungs- Vorsorgevollmacht, Testament, Bestattungsvorsorge

gesamte Zeit: Shuttlebus zwischen unseren Büros,
              unsere Partner - Floristen, Sarg-, Urnenhersteller, Steinmetze, Friedhöfe, Hospiz - stellen aus,
             regelmäßige Führungen durch unsere Büros,
              für musikalische Unterhaltung, Speisen und Getränke ist gesorgt

Dresdner Straße 159,
09337 Hohenstein-Ernstthal

Tel. 03723. 66 70 990

Chemnitzer Straße 97,
09224 Chemnitz OT Grüna

Tel. 0371. 33 43 24 90

12:30 Uhr in Hohenstein-Er. Buchlesung für Kinder - Rund um eine Bestattung
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Haushaltgeräte-Reparatur aller Hersteller

Reparaturannahme unter 03723/6272944
www.hot-elektro.de  info@hot-elektro.de

Ihr Haushaltgeräte-Partner aus
Hohenstein-Ernstthal

Wir reparieren
Waschmaschinen
Wäschetrockner
Geschirrspüler
Kühl- und Gefriergeräte
Elektroherde, Backöfen und Mikrowellen
Abzugshauben

Seit dem 01.01.2025 sind Alttextilien getrennt zu sammeln. Ziel dieser Vorgabe
der EU-Rahmenrichtlinie sowie des Kreislaufwirtschaftsgesetzes ist es, das Recy-
cling bzw. die Wiederverwendung von Alttextilien zu fördern.
Derzeit ist wieder ein erhöhtes Aufkommen von Alttextilien im Stadtgebiet zu
verzeichnen. Das verschlechtert das Stadtbild ungemein, da die Textilien bei
vollen Containern rund herum angehäuft werden. Wir möchten deshalb noch
einmal auf Folgendes hinweisen:
Es gehören nur gebrauchsfähige und unverschmutzte Bekleidungs- beziehungs-
weise Haushaltstextilien in die Altkleidercontainer (Handtücher, Bett- und Tisch-
wäsche). Verschmutzte, verschlissene oder kaputte Textilprodukte sind weiterhin
über den Restabfall zu entsorgen. Ebenso sind Alttextilien bei vollen Containern
anderweitig zu entsorgen und nicht daneben abzulegen. Bei Feststellen solch
eines Verstoßes stellt dies eine Ordnungswidrigkeit dar und wird geahndet.
Durch den Landkreis Zwickau wurden weitere Container an den Annahmestellen
(siehe www.landkreis-zwickau.de/annahmestellen) aufgestellt, um ein weiterhin
erhöhtes Aufkommen auszugleichen. Eine Liste zu den Stellen ist diesem Artikel
angehangen. Wir bitten Sie deshalb, diese Annahmestellen zu nutzen. Hierfür
werden keine Kosten erhoben. Falls Sie Fragen dazu haben sollten, wenden
Sie sich bitte an folgende Ansprechpartner/innen: Landkreis Zwickau, Amt für
Abfallwirtschaft, Tel. 0375 4402-26600.

Sachgebiet
Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Annahmestellen des Landkreises Zwickau

KECL GmbH Glauchau
Ringstraße 36, 08371 Glauchau
Telefon: 03763 404-202,E-Mail: info@kecl.de, Internet: www.kecl.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
Annahmespektrum: Elektro(nik)-Altgeräte, Schrott, Montageschaum-
dosen, Akkus, Batterien, CDs, DVDs und Blue-rays, Schuhe und Textilien

KECL GmbH Limbach-Oberfrohna (Außenstelle)
Hohensteiner Straße 21, 09212 Limbach-Oberfrohna
Anfahrt: Zufahrt über Oststraße – den Hinweisschildern folgend
Telefon: 03763 404-202, E-Mail: info@kecl.de, Internet: www.kecl.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09:00 – 12:00 und 13:00 – 17:30 Uhr
Annahmespektrum: Elektro(nik)-Altgeräte, Schrott, Montageschaum-
dosen, Akkus, Batterien, CDs, DVDs und Blue-rays, Schuhe und Textilien

Recom, Werdau OT Steinpleis
Freistraße 5 F, 08412 Werdau OT Steinpleis,
Telefon:03761 5440
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 07:00 – 11:30 und 12:00 – 15:45
Uhr und Freitag 07:00 – 11:30 und 12:00 – 13:15 Uhr
Annahmespektrum: Elektro(nik)-Altgeräte, Schrott, Montageschaum-
dosen, Akkus, Batterien, CDs, DVDs und Blue-rays, Schuhe und Textilien

Veolia Umweltservice Ost GmbH & Co. KG, Zwickau
Flurstraße abseits 08056 Zwickau
Telefon: 0375 27732-0, Internet: www.veolia.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 07:00 – 18:00 u. Samstag 09:00 – 13:00 Uhr
Annahmespektrum: Elektro(nik)-Altgeräte, Schrott, Montageschaum-
dosen, Akkus, Batterien, CDs, DVDs und Blue-rays, Schuhe und Textilien

Wertstoffzentrum Zwickauer Land GmbH, Crimmitschau
Gewerbering 28, 08451 Crimmitschau
Telefon: 03762 9509-0, Internet: www.remondis-entsorgung.de
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 09:00 – 12:00 und
13:00 – 16:00 Uhr sowie Dienstag 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
Annahmespektrum: Elektro(nik)-Altgeräte, Schrott, Montageschaum-
dosen, Akkus, Batterien, CDs, DVDs und Blue-rays, Schuhe und Textilien

Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen, Reinsdorf
Lößnitzer Straße 98, 08141 Reinsdorf
Telefon: 037603 550199, Internet: www.za-sws.de
Öffnungszeiten: Mittwoch und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
Annahmespektrum: Elektro(nik)-Altgeräte, Schrott, Akkus, Batterien, CDs,
DVDs und Blue-rays, Schuhe und Textilien

Informationen des Ordnungsamtes
– Mehr „Kleider“ als Container –

Informationen des OrdnungsamtesInformationen des OrdnungsamtesInformationen des Ordnungsamtes
– Mehr „Kleider“ als Container –– Mehr „Kleider“ als Container –
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Rundstreckenrennen im Straßenradsport auf der Grand-Prix-Strecke
am 31.08.2025
Traditionell sind Ende August Radsportlerinnen und Radsportler und
alle Freunde der Sportart nach Westsachsen eingeladen: Das 85. Sach-
senringradrennen findet am 31.08.2025 auf der Grand-Prix-Strecke bei
Hohenstein-Ernstthal statt.
Ausgeschrieben sind ein Wettbewerb in der Jedermann-Kategorie sowie
Rennen für lizensierte Radsportlerinnen und Radsportler. Anmeldungen
sind über die Internetseite des Veranstalters, des Vereins Internationales
Radrennen rund um den Sachsenring, möglich. Grundlage sind die Regu-
larien des Dachverbandes German Cycling.
Zum Auftakt des Radsportsonntages werden ab 08:30 Uhr die Akteure
der Jedermänner und der Hobbyklasse zu einem Rundstreckenrennen auf
dem 3,5 Kilometer langen Kurs unterwegs sein. Ausgeschrieben für diesen
ersten Wettbewerb sind acht Runden (28 Kilometer).
09:45 Uhr ist der Start des Schülerrennens geplant, es folgen im Anschluss
die Jugendklasse U17, Junioren und Senioren. Höhepunkt der Veranstal-
tung ist das Rennen in der Männerklasse am Nachmittag, das gegen 15:00
Uhr gestartet werden soll und über 70 Kilometer (20 Runden) geht.
Mit der Veranstaltung soll die Tradition des Radsports auf dem Terrain in
Westsachsen fortgeschrieben werden. Vor fast sieben Jahrzehnten fand
hier erstmals ein Radrennen statt, damals noch auf dem mehr als acht
Kilometer langen Kurs des alten Sachsenrings, der auch durch die Stadt
Hohenstein-Ernstthal führte. Generationen von Radsportlern gingen seit-
dem rund um den Sachsenring an den Start, fuhren um Siege und Titel bei
den „Großen“ genauso wie in den Nachwuchsklassen. So finden sich die
Namen der aktuellen nationalen Meister der Männer im Straßenradsport
im Ergebnisarchiv der Sachsenringradrennen: Georg Zimmermann, 2025
Deutscher Meister der Elite (derzeit Team Intermarché-Wanty), wurde bei
den Deutschen Meisterschaften auf dem Motorsportkurs 2019 Vierter
und 2020 Fünfter.
Der amtierende Deutsche Zeitfahrmeister auf der Straße, Maximilian
Schachmann (Soudal Quick-Step), gewann 2019 den Straßenmeistertitel
auf dem Sachsenring. Bereits Ende August 2012 siegte er im Trikot des SC

Berlin in der Juniorenklasse bei „Rund um den Sachsenring“ mit Start und
Ziel in der Altstadt von Hohenstein-Ernstthal. Deutscher Straßenmeister
in der Juniorenklasse wurde 2025 mit Benedict Benz (JEGG-DJR Academy)
der Sieger des Jugendrennens auf der Sachsenring-Grand-Prix-Strecke zu
Ostern 2023. Mit Bruno Keßler (Rembe/rad-net) wurde zudem ein Sport-
ler 2025 nationaler Zeitfahrmeister in der Männerklasse U23, der sich im
Spätsommer 2019 als Sieger des Schülerrennens in Hohenstein-Ernstthal
in die Siegerliste des Westsachsenklassikers eintrug. Auch der Sieger des
Sachsenringradrennens zu Ostern 2025 in der Juniorenklasse, Jonathan
Schipkowski vom Dresdner SC 1898, verbuchte in dieser Saison einen
Titel für sich: Er wurde Anfang Juli Deutscher Meister im Punktefahren
der Junioren auf der Bahn.
Der Verein Internationales Radrennen rund um den Sachsenring, der
seit mehr als zwei Jahrzehnten Veranstaltungen für Pedaleure auf der
Motorsportstrecke organisiert, freut sich über den Zuspruch, den die
Veranstaltungen Jahr für Jahr bei den Aktiven und vielen Fans genießen.
Die kontinuierliche Durchführung dieses Westsachsenklassikers ist jedoch
nur dank der zuverlässigen Unterstützung aus Politik und Wirtschaft
möglich. Viele Helfer tragen zudem mit ihrem Engagement vor Ort stets
zum Gelingen der Veranstaltungen bei.
Großer Dank gilt allen Förderern wie der Sparkasse Chemnitz, den Städten
Hohenstein-Ernstthal und Oberlungwitz, dem Fahrsicherheitszentrum
Sachsenring, der Druckerei Dämmig, der Baumschule Hohenstein-Ernst-
thal, dem Autohaus Schmidt sowie weiteren Firmen aus dem Großraum
Chemnitz-Zwickau.

Das 85. Sachsenringradrennen findet am Sonntag, 31.08.2025 auf der
Grand-Prix-Strecke bei Hohenstein-Ernstthal statt. Start ist 8.30 Uhr für die
Klasse der Jedermänner/Hobbyfahrer über acht Runden (28 Kilometer). Es
folgen Rennen für die Klassen Schüler, Jugend, Junioren und Senioren. Im
Anschluss an diese Wettbewerbe ist am Nachmittag der Start des Hauptren-
nens der Elite über 20 Runden (70 Kilometer) geplant. Das Meldeportal ist
über die Internetseite des Veranstalters zu erreichen. Dort werden zeitnah
aktuelle Informationen zum Renntag veröffentlicht. Weitere Infos unter:
www.internationales-sachsenringradrennen.de

85. Westsachsenklassiker Radsport – Straße

In der Ausstellung werden
die Besucher über den ersten
Karl-May-Tonfilm „Durch die
Wüste“ informiert, der 1936
in die Kinos kam. Zahlreiche
Exponate, fast ausschließ-
lich Originale und aus einer
Privatsammlung stammend,
spiegeln den Stellenwert wie-
der, den der Streifen damals
hatte: Programmhefte, eine
Postkartenserie vom „Ross“
Verlag, Werbebroschüren von
Syndikat-Film und Berichte in
den damals führenden Fach-
zeitschriften „Filmwelt“ und
„Filmwoche“. Seltenheitswert
dürften drei Postkarten haben,
die von den Darstellern Gretl
Wawra (Hanneh), Heinz Evelt
(Hadschi Halef Omar) und
Aruth Wartan (Scheich Malek) eigenhändig signiert wurden.
Von der Werktreue des Filmes konnten sich übrigens die Bewohner Ho-
henstein-Ernstthals am 24. und 25. Februar 1987 im Filmtheater „Capitol“
überzeugen. Dort lief der Streifen quasi als Rahmenprogramm anlässlich
der ersten Sonderausstellung des Karl-May-Hauses.

Hartmut Schmidt
Mitglied im wissenschaftlichen Beirat Karl-May-Haus

Neue Kabinettausstellung
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85. Westsachsenklassiker Radsport – Straße

Neue Kabinettausstellung
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Wüstenbrand

Foto: Mike Hillebrand

Liebe Eltern,
die Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2026/27 erfolgt am

02.09.2025 von 08:00 Uhr bis 17:00 Uhr

in der Diesterwegschule Grundschule Wüstenbrand,
Wüstenbrander Schulstraße 5, Hohenstein-Ernstthal.

Durch die Eltern sind alle Kinder anzumelden, die bis zum 30.06.2026
das 6. Lebensjahr vollendet haben sowie Kinder, die im Schuljahr 2025/26
zurückgestellt wurden.
Bei der Anmeldung sind vorzulegen:

● Anmeldeformular
● Geburtsurkunde des Kindes
● Nachweis über gemeinsames bzw. alleiniges Sorgerecht bei getrennt-

lebenden Eltern oder nicht in der Geburtsurkunde eingetragener
Vaterschaft

● Fragebogen
● Schweigepflichtsentbindung

Sollte aufgrund der Kapazität der jeweiligen Schule nicht dem Schulwunsch
entsprochen werden können, wird die andere Grundschule zugeordnet.
Anmeldevordrucke liegen im SG Kita/Schule/Sport, im Bürgerbüro und in der
Stadtinformation von Hohenstein-Ernstthal sowie in der Ortschaftsverwaltung
von Wüstenbrand aus. Sie können auch über die Internetseite der Stadtver-
waltung Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.de abgerufen
werden oder nutzen Sie die im Amtsblatt Mai abgedruckten Formulare:
Anmeldeformular, Fragebogen und Schweigepflichtsentbindung sowie die
Informationen über die Erhebung von personenbezogenen Daten.

Hohenstein-Ernstthal, den 02.04.2025
P. Fuchs

Schulleiterin

Schulanmeldung 2026/27

Wir feiern in diesem Jahr
ein Doppeljubiläum auf
dem Berg: Die 55. Au-
flage des Heidelberg-
festes und 50 Jahre Hei-
delbergschänke.
Ortschronist Helmut Rich-
ter bereitet zu beiden
Jubiläen jeweils eine in-
teressante kleine Auss-
tellung vor, welche zum
Heidelbergfest besichtigt
werden kann.

Doppeljubiläum 55. Heidelbergfest und
50 Jahre Heidelbergschänke
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Schulanmeldung 2026/27Doppeljubiläum 55. Heidelbergfest und
50 Jahre Heidelbergschänke
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Informationen der Ortschaftsverwaltung
Sitzungstermin Ortschaftsratssitzung

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates findet
am 25.08.,19:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Wüstenbrand statt.

Die Tagesordnung wird rechtzeitig in ortsüblicher Form bekannt gegeben.

Sprechzeiten des Ortsvorstehers Andreas Küttner
donnerstags, 14:00 – 17:30 Uhr und nach Vereinbarung.

Tel. Kontakt Ortschaftsverwaltung: 03723 711318

Öffnungszeiten Rathaus und Bürgerbüro Wüstenbrand
Die Ortschaftsverwaltung sowie die Außenstelle des Bürgerbüros sind

donnerstags von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr geöffnet.

Herzlichen Glückwunsch all unseren Jubilaren!

Sibille Vates 75
Christiane Lowinus 75
Gerold Lorenz 80
Helga Pelikan 85
Monika Ernst 75

Angela Steiner 75
Petra Schnabel 75
Hartmut Rauschenbach 75
Carmen Richter 70
Marion Pinkert 75

WWW.METALLRECYCLING
-GRAENZ.DE

METALLRECYCLING
GRÄNZ ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo-Mi 7:00 - 16:00 Uhr
Do 7:00 - 18:00 Uhr
Fr 7:00 - 16:00 Uhr

IHR ZUVERLÄSSIGER
PARTNER IM HANDEL
MIT BUNTMETALLEN
UND SCHROTT

Ankauf von Buntmetallen,
Stahl- & Kabelschrott sowie
Altpapier von Firmen- &
Privatkunden zuTages-
höchstpreisen

 Filiale: Dr.-Wilhelm-Külz-Platz 5
09337 Hohenstein-Ernstthal I Tel. 03723 6687095

Weil Heimat
verbindet

Vergleichen lohnt sich!

www.swa-b.de

Herzlichen Glückwunsch all unseren Jubilaren!Informationen der Ortschaftsverwaltung

 Filiale: Dr.-Wilhelm-Külz-Platz 5
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Im Museum aufgespürt (112)

Das S tück
greift Szenen
und Motive
aus Karl Mays Erzählungen „Durch
die Wüste“, „Allah il Allah“ und „Mer-
hameh“ auf und erschien 1955. Mit
der Uraufführung in Bad Segeberg
noch im gleichen Jahr war es die erste
Orient-Inszenierung nach Karl May
überhaupt. 1959 und – mit sehr ähn-
licher Textauswahl und unter dem Titel
„Durch die Wüste“ – 1963 wurde es
erneut aufgeführt. 1964 war es in Elspe
zu sehen. Orient-Stücke nach Karl May
werden auf den verschiedenen Karl-
May-Freilichtbühnen seit den 1970er
JahrenbisaufwenigeAusnahmenwohl
aus Angst vor niedrigeren Zuschauer-
zahlen nicht mehr gespielt. Obwohl die

Orient-Geschichten einen ebenso großen Teil seines Werkes darstellen,
verstärkt sich hierdurch die öffentliche Wahrnehmung, dass Karl May
ausschließlich Wild-West-Abenteuer geschrieben hätte.

An dieser Stelle bringt das Karl-May-Haus regelmäßig ein Zeitdo-
kument oder Exponat zu Leben, Werk und Wirken des Hohenstein-
Ernstthaler Fabulierers Karl May.

Hadschi Halef Omar. Aben-
teuer in Nordafrika für Frei-
lichtbühnen, bearbeitet von
Wulf Leistner und Roland
Schmid

Neuigkeiten vom Freundeskreis Geologie und Bergbau e.V.
Donnerstag, den 14. August 2025, 19:00 Uhr Huthaus (öffentlich)
Vortrag: „Baumeister Louis Richter und sein Schaffen in der Region“

Bereits im vergangenen Jahr haben wir in einem ersten Vortrag von
Reinhard Schüppel viel Wissenswertes über den bedeutenden Baumeister
Louis Richter erfahren. Inzwischen sind, nach aufwendiger Recherche des
Referenten, so viele neue Erkenntnisse zusammengekommen, dass wir die
Reihe mit diesem Vortrag fortsetzen wollen.
VillamitKontordesBauhofesderFa. LouisRichter (heuteKitaGeschwisterScholl)

Am Sonnabend, den 30. August 2025 laden wir Interessierte zwischen
09:00 und 12:00 Uhr in unser Besucherbergwerk ein, um an einer fach-
kundigen Führung teilzunehmen. Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, da
Größe und Anzahl der Gruppen begrenzt sind!
Anmeldungen nimmt ab sofort Bergkamerad Thomas Posern gerne unter
Tel. 0172 4767162 oder per E-Mail: info@lampertus.de entgegen. Weitere
Infos unter www.lampertus.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse an den Themen unseres Vereins.
Mit freundlichem Glück auf!

André Schraps
Vorsitzender
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...einfach nur DANKESCHÖN
Am 06.07. öffnete der Freundeskreis Geologie und Bergbau e.V. in der Zeit von
10:00 bis 17:00 Uhr für alle Interessierten, Gäste und Freunde des Vereins seine
Türen. Unter dem Motto „Tag des Bergmanns - Tag der offenen Tür“ bestand
u.a. die Möglichkeit in kurzen Vorträgen etwas über die Bergbaugeschichte
von Hohenstein-Ernstthal und die Geschichte des Vereins zu erfahren. In zahl-
reichen geführten Touren ging es für die Besucher hinab in die Welt der altvor-
deren Bergleute. Ein Bergbauflohmarkt bot Gelegenheit, das eine oder andere
Schnäppchen zu machen und alle Kinder vergnügten sich bei lustigen Spielen
und süßen Gewinnen. Wer sich für Gesteine und Mineralien interessierte war
an einem eigens aufgebauten Informationsstand richtig und natürlich war für
reichlich gutes Essen, leckere selbstgebackene Kuchen sowie Getränke gesorgt.
An diesem Tag wurden wir gleich mehrfach beschenkt.
Die Kameradinnen und Kameraden des Feuerwehrvereins Wüstenbrand über-
reichten eine Geldspende, die sie in Zusammenarbeit mit den Kameradinnen
und Kameraden des DRK-Kreisverbandes Hohenstein-Ernstthal für uns beim
Weihnachtsbaum Verbrennen im Januar gesammelt hatten. Mit dem Geld wol-
len sie zumweiterenAusbau undErhaltunseresBesucherbergwerkesbeitragen.
Es ist großartig und absolut bemerkenswert, wenn Vereine bestrebt sind, sich
für andere stark zu machen, sich gegenseitig zu helfen und zu unterstützen
und in unserer Heimat Gutes zu tun. Vielen Dank, liebe Kameradinnen und
Kameraden dafür.

Scheckübergabe durch Vertreter des Feuerwehrvereins Wüstenbrand

Des Weiteren kehrte an dem Tag ein Bild des Oberberghauptmanns von Herder
in unser Huthaus zurück, welches vor 113 Jahren vom letzten Steiger, Robert
Illgen, an einen Freiberger Bergrat verschenkt wurde. Bernhard Wagenbreth
hatte es von seinem Vater geerbt und nun an uns übergeben.
Das Fest wurde von einigen freundlich unterstützt, so u.a. von der Glückauf-
Brauerei Gersdorf und von vielen Bläsern des Posaunenchors unserer Stadtge-
meinden, die für die musikalische Unterhaltung zum Kaffeetrinken sorgten.
Bei gutem Wetter und angenehmer Atmosphäre fühlten sich alle, die gekom-
men waren, sichtbar wohl. Grund zur Dankbarkeit und allen, die zum Gelingen
beigetragen haben, nicht zuletzt allen mitwirkenden Vereinsmitgliedern einfach
nochmal DANKESCHÖN zu sagen.
Glück auf!

André Schraps
Vorsitzender
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Neuigkeiten vom Freundeskreis Geologie und Bergbau e.V.Neuigkeiten vom Freundeskreis Geologie und Bergbau e.V.Neuigkeiten vom Freundeskreis Geologie und Bergbau e.V.
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meldung unter Tel. 0375 452695 oder E-Mail: bs-zwickau@vdk.de
Weitere Informationen unter:
mgh@iws-westsachsen.de, www.iws-westsachsen.de oder 0172 3798140

Erzgebirgsverein e.V.
06. – 10.08. Teilnahme am Bergfest
18.08., 19:00 Uhr Vereinsabend im Schützenhaus

Gäste sind herzlich willkommen!
04.09. geplante Wanderung

Weitere Informationen im Infokasten „Postgut“, bei Fam. Herzog oder
unter www.erzgebirgsverein-hot.de.

Besucherbergwerk St. Lampertus
Wir laden zur Besichtigung des über 500 Jahre alten Bergwerkes und der Aus-
stellung im Huthaus der ehemaligen Fundgrube „St. Lampertus samt Zubehör“
herzlich ein.
Öffnungszeiten: Jeden letzten Sonnabend in den Monaten März bis Okto-
ber von 09:00 bis 12:00 Uhr. Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, da Größe
und Anzahl der Gruppen begrenzt sind. Anmeldungen nimmt Bergkamerad
Thomas Posern unter Tel. 0172 4767162 entgegen.
Größere Gruppen außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Kindern unter 10 Jahren ist der Zutritt nach Untertage leider nicht erlaubt.

Weitere Informationen erhalten Sie individuell unter den angegebenen
Telefonnummern.

HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales, Oststraße 23 a
Tel.: 03723 47518, Fax: 03723 414307, haltberatungszentrum@t-online.de

Allgemeine Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch 08:00 – 14:00 Uhr
Öffnungszeiten Nähstube: Montag bis Mittwoch 07:00 – 13:00 Uhr
Öffnungszeiten Lesestube: Dienstag 09:00 – 14:30 Uhr
Fotozirkel „Objektiv“: Dienstag 13:00 – 15:00 Uhr
Skat der Spielervereinigung HALT: Montag 15:00 – 21:00 Uhr
Seidenmalerei: dienstags 09:00 – 11:00 Uhr
Klöppelzirkel: montags 09:00 – 14:00 Uhr, außer25.08.

mittwochs09:00 – 12:00 Uhr
Brigittes Handarbeitsnachmittag mittwochs13:00 – 15:00 Uhr, 06./20.08.
Kreativtag Mittwoch 13:00 – 15:00 Uhr, 13.08.

BastelnvonKartenundBildernmitDiamond
Painting und anderen Materialen.

Literaturstammtisch mit Peter Dienstag 26.08., 10:00 –12:00 Uhr
„Ernstthaler Kaffeeklatsch“ Mittwoch 27.08., 14:00 – 16:00 Uhr

mitKarin,hausbackenemKuchenundKaffee

Nach Terminvereinbarung finden im Beratungszentrum Einweisungen für
die Bedienung aktueller Medien statt (Smartphone, Laptop). Senioren
sind herzlich willkommen! Bitte Voranmeldung unter Tel.: 03723 47518.
Beratungshilfe zu ALG I, ALG II und Wohngeld, allgemeine Beratung sowie
Hilfe bei der Erstellung von Anträgen, Bewerbungen und Widersprüchen
erfolgt zu oben genannten Öffnungszeiten und nach Terminvereinbarung.

Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
dfb Westsachsen e.V., Frauen und Beruf e.V., Tel. 03723 769153 oder
796736, frauenzentrum_hohenstein@web.de, frauenundberuf@web.de

MehrGenerationenHaus
„Schützenhaus“, Logenstraße 2
Unser Haus hat geöffnet montags bis freitags von
09:00 – 15:30 Uhr. Mittagstisch auf Bestellung,
auch mit Lieferung, Speiseplan unter 03723 678053.

Unsere Angebote:
Keramikwerkstatt: montags und dienstags ab 14:00 Uhr und

mittwochs ab 09:00 Uhr
Klöppeln: dienstags (ungerade KW), 18:00 – 20:00 Uhr
Krabbelgruppe: donnerstags ab 09:00 Uhr

● Täglich Kaffeeküche mit Gedächtnistraining, Bastelwerkstatt für alle
● Sprachtraining Spanisch und Italienisch auf Nachfrage
● Beratungsstelle Sozialverband VdK Sachsen e.V.
● BeratungsstelleSächsischer Verband für Jugendarbeit u. Jugendweihe e.V.
● Mediensprechstunde des MeKo#mobil
Sprechzeiten der Sozialrechtsberatung des Sozialverbandes VdK Sach-
sen e.V. im MGH zu Schwerbehinderung, Grad der Behinderung, Erwerbs-
minderungsrente, Fragen der gesetzlichen Krankenversicherung u.v.m.
Termine: 1. und 3. Montag im Monat, von 09:00 – 12:00 Uhr nach Voran-

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine

Freundeskreis
Geologie und Bergbau e.V.
Dresdner Straße 109,
09337 Hohenstein-Ernstthal
Internet: www.lampertus.de
E-Mail: info@lampertus.de

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch 09:00 – 15:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 14:00 Uhr
Samstag 09:00 – 11:00 Uhr

In der Stadtinformation erhältlich:
● Sachsenring-Souvenirs

Sachsenring-Pin und Sachsenring-Magnet 2025

Publikationen:
● Broschüre „Der Sachsenring – Die 3. Geburt einer Rennstrecke“
● Buch „Hohenstein-Ernstthal – Fotoschätze aus den 70ern, 80ern & 90ern“
● Buch „Hohenstein-Ernstthal – die Bergstadt am Sachsenring“

und vieles mehr…

Souvenirs:
● Karl-May-Wein
● verschiedene Sachsenring-Souvenirs
● Hohenstein-Ernstthaler Ditsch-Dippl, Wandteller, Fingerhut, Biergläser

und vieles mehr…

Stadtinformation

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine

Stadtinformation
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Weitere Informationen erhalten Sie individuell unter angegebenen Tele-
fonnummern.

Beratungsstellen des „AWO Kreisverband Zwickau e.V.“
im Beratungshaus, Lungwitzer Straße 39 in Hohenstein-Ernstthal
Die einzelnen Beratungsstellen erreichen Sie telefonisch wie folgt:
Schwangerenberatung: 03723 711086
Erziehungsberatung: 03723 7696590
Schuldnerberatung und
Verbraucher-Insolvenzberatung: 03723 413205

schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de

Beratungsgespräche erfolgen nur nach Terminabsprache unter oben genan-
nten Kontaktdaten. Die Beratungsangebote sind kostenlos. Beraten wird
unabhängig von Konfession oder Weltanschauung. Die Beratungsstellen
sind staatlich anerkannt und gefördert.

Bürgersprechstunden im Rathaus
Altmarkt 41, Hohenstein-Ernstthal

Sächsische Krebsgesellschaft
Sprechzeiten: In der Regel jeden 2. Donnerstag im Monat, 13:00 – 17:00 Uhr
Um Voranmeldung wird gebeten unter Tel.: 0375 281405.
Beratungstelefon – montags bis freitags 07:30 – 16:00 Uhr unter Tel.: 0375
281405, Tele-Beratung via Skype – Informationen unter www.skg-ev.de/
beratung, E-Mail – info@skg-ev.de

Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V. kommt nach
Hohenstein-Ernstthal
Das Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V. kommt am
19.08. von 09:30-11:30 Uhr nach Hohenstein-Ernstthal auf den Altmarkt.
Die Sächsische Krebsgesellschaft informiert dort über ihre Angebote und
Veranstaltungen. Bei Bedarf steht Frau Schönherr, Onkolotsin i.A. bei der
Sächsischen Krebsgesellschaft e.V., für Sozialberatung im Zusammenhang
mit einer Krebserkrankung zur Verfügung.

Sozialstation Glauchau e.V. – Neues Beratungsangebot in Hohenstein-Er.
Unsere Beratungsstelle für Menschen mit Behinderungen ist seit vielen Jahren
ein konstanter Anlaufpunkt im Landkreis Zwickau.
Wir stehen Ihnen für Fragen und Anliegen regelmäßig zur Verfügung. Sie
erreichen uns jeden 2. Donnerstag im Monat von 09:00 bis 11:00 Uhr im
Rathaus, Altmarkt 41, Erdgeschoss.
Vereinbaren Sie gern im Vorfeld einen Termin unter Tel.: 03763 52 777.

Integrationsfachdienst für Menschen mit Schwerbehinderung
Eine persönliche Beratung vor Ort oder telefonisch ist nur nach vorheriger
Terminabsprache möglich unter Tel. 0375 435799-10, Fax 0375 435799-220
oder per E-Mail unter info.zwickau@ifd.3in.de

Beratungsstelle für Hörgeschädigte Zwickau e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0375 7703351
oder Fax: 0375 7703355 bzw. E-Mail: bstgl.zwickau@gz-zwickau.de

Sozialpsychiatrischer Dienst, Gesundheitsamt Zwickau
Telefon 0375 440222527

Frauen und Beruf e.V.
Ambulant betreutes Wohnen für chronisch, psychisch kranke/seelisch
behinderte Menschen und geistig behinderte Menschen
Friedrich-Engels-Straße 24, Hohenstein-Ernstthal
Info: www.frauenundberuf.de; betreuungsdienst@frauenundberuf.de
Telefon: 037608 27142 oder 03723 769153
Der Verein bietet Schneider- und Strickkurse an. Termine nach Vereinbarung.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann melden Sie sich bitte telefo-
nisch unter 03723 769153 oder auch gerne persönlich unter o. g. Anschrift.
Hilfe für Frauen in Not – Hilfetelefon
Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen berät deutschlandweit betroffene
Frauen. Es informiert und vermittelt bei Bedarf an geeignete Unterstützungs-
einrichtungen vor Ort. Die Gespräche sind vertraulich, anonym, mehrsprachig
und barrierefrei. Die Hotline ist kostenlos und rund um die Uhr zu erreichen.
Gewaltbetroffene Frauen, aber auch unterstützende Freundinnen sowie Ange-
hörige können sich an das Hilfetelefon wenden.
Die Telefonnummer lautet: 0800 0116016 oder www.hilfetelefon.de.

INFOTHEK
PsychosozialeKontakt-undBeratungsstellederDiakoniewerkWestsachsen
gGmbH, Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und Krankheiten sowie
deren Angehörigen:
Telefonisch erreichbar immer montags von 09:00 – 16:00 Uhr und donnerstags
von 13:00 – 19:00 Uhr unter der Rufnummer 03723 627568.
Info unter www.diakonie-westsachsen.de.

Sucht- und Drogenberatungsstelle der Diakoniewerk Westsachsen
gGmbH, Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86, Tel.: 03723 412115
Die Einrichtung öffnet wie folgt:
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Di/Mi/Fr nach Vereinbarung
Do 14:00 – 17:00 Uhr

Termine für die Selbsthilfegruppen für Betroffene
Gesprächskreis I – Frau Hartig: 07. und 21.08. 17:30 Uhr
→ Bitte Anmeldung über Gruppenleiterin Frau Hartig, Tel.: 03723 412115
Gesprächskreis II – Herr Peters: 13. und 27.08. 19:00 Uhr
→ Bitte Anmeldung über den Gruppenleiter Herrn Peters, Tel.: 03723 412115
Angehörigengesprächskreis Frau Richter: 25.08. 18:00 Uhr
→ Bitte Anmeldung über Frau Richter unter Tel.: 0152 26732368

Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten (Witwer- und
Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und Altersrenten) der Deutschen
Rentenversicherung für alle Rentenkassen findet nach vorheriger telefonischer
Terminvereinbarung in Hohenstein-Ernstthal, Ringstraße 1, statt.
Eine Terminabsprache mit Herrn Sigmund Plewnia ist zwingend unter der
Telefonnummer 03723 626915 notwendig.
Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist gewährleistet.
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten findet
nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung in Hohenstein-Ernstthal
bei Herrn Wolfgang Sachs statt. Der Versichertenberater der DRV Bund ist
unter der Telefonnummer 03723 700191 zu erreichen. Völlige Diskretion
wegen des Datenschutzes ist gewährleistet.

GAB – Gesellschaft für Arbeits- und Sozialförderung,
Informationen und Kontakt: Tel.: 03723 665895, Ehrenamtliche Helfer
und finanzielle Unterstützung sind jederzeit herzlich willkommen!

Löffelstube „Mittagstafel“, Neumarkt 9, Tel. 03723 667336
Der Gastraum der Löffelstube ist wieder geöffnet, wir liefern auch
Mittagsmahlzeiten aus. Essensbestellungen können gern bis 9:00 Uhr
unter Tel. 03723 667336 aufgegeben werden.
Tafelzeiten und -orte:
Montag: 11:00 – 13:00 Uhr, Hohenstein-Ernstthal
Donnerstag: 13:00 – 15:00 Uhr, Hohenstein-Ernstthal

Möbel- und Sozialbörse, Breite Straße 1, Tel. 03723 711599
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 08:00 – 15:00 Uhr sowie donnerstags
nach 15:00 Uhr zusätzlich nach Vereinbarung, Dienstag 08:00 – 17:00 Uhr
Abholung, Aufarbeitung, Lagerung und Lieferung gespendeter Möbel/
Haushaltswaren für sozial Benachteiligte.

Die Haarwerkstatt, Neumarkt 9, Tel. 03723 665895
Mittwoch 09:00 – 13:00 Uhr
Termine bitte immer vorab telefonisch in dieser Zeit vereinbaren.

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung
info@hohenstein-ernstthal.de

INFOTHEKINFOTHEKINFOTHEK
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Neues aus den Kindereinrichtungen
Schlumpfhausen News
Hallo, hier sind wir wieder, Eure kleinen und großen Schlümpfe aus der Kita
und dem Hort „Schlumpfhausen“.
Seit der letzten Ausgabe war bei uns jede Menge los und davon wollen wir
euch heute berichten…
Unsere Kinder der Eichhörnchen- und Hasengruppe haben sich beispielsweise
auf eine spannende Entdeckungsreise ans Meer begeben und das sogar ganz
ohne stressiges Kofferpacken… Gemeinsam gestalteten sie eine Fühlbox rund
um das Thema „Meer“ und ertasteten verschiedene Materialien mit verbun-
denen Augen. Auch ein Barfußpfad brachte den Kindern das Meer etwas
näher – mit den Füßen konnten sie spüren, wie sich Sand, Muscheln, Steine
oder Wasser anfühlen.
Am17. Junidurften sichunsereVorschulkinderder Igel-undEichhörnchengrup-
pe über die Schulanfängerpakete der Wohnungsgenossenschaft Sachsenring
e.G. freuen. Die Kinder waren begeistert von den grünen Rucksäcken und
dem tollen Inhalt. Herzlichen Dank noch einmal für die schöne Überraschung!
In der letzten Ausgabe hatten wir euch bereits berichtet, dass sich alle riesig auf
das große Kinderfest freuen und am 18. Juni war es dann endlich soweit. Bei
bestem Wetter starteten wir pünktlich halb drei in unseren bunten Nachmit-
tag auf dem kompletten Gelände. Egal ob Entenangeln für die Kleinsten des
Kindergartens, sportliche Spiele, Glitzertattoos, die Möglichkeit sich selbst ein
SchmusekissenzunähenoderderBesuchderBastelstraße–eswar füralle etwas
dabei. Auch für das leibliche Wohl war gesorgt. Sowohl die kleinen und großen
Schlümpfe als auch ihre Eltern, Großeltern, Geschwister und Freunde konnten
sich über leckeren Kuchen, Muffins, Eis sowie Wiener oder Roster freuen. Zum
ersten Mal organisierten die Eltern des Elternrates einen Flohmarkt für Groß
und Klein. Besonderes Highlight waren außerdem das Riesenfußballdarts, der
Besuch der Feuerwehr, das Glücksrad und die Rollenrutsche. Alles in allem ein
toller Nachmittag, der wie im Flug vorbeiging. An dieser Stelle möchten wir
uns noch einmal ganz herzlich bei allen bedanken, die zum Gelingen dieses
Festes beigetragen haben!
Am 25. Juni bekamen unsere Vorschüler Besuch von der Polizei. An diesem
Tag erfuhren sie viel Wissenswertes über den Beruf eines Polizisten, hatten die
MöglichkeitdasPolizeiautonäheranzuschauenundhierunddahörtemanauch
maldieHandschellenklicken.Aber zumGlückwurdendiese ganz schnellwieder
entfernt, so dass alle Vorschulschlümpfe nach einem abwechslungsreichen
Vormittag ihr leckeres Mittagessen genießen konnten.
Nachdem bei unseren Vorschülern in den letzten Wochen der Kalender relativ
voll war, haben sich jetzt alle viel Zeit verdient, um die Seele etwas baumeln zu
lassen. Dies gelang den Igelkindern unter anderem damit, einfach mal ausgie-
big zu spielen, sich selbst Götterspeise herzustellen, diese dann gemeinsam zu
genießen oder indem ein paar Partien Bingo gespielt wurden.
Auch die anderen Gruppen genossen die Sommerzeit in vollen Zügen. So wurde
beispielsweise an heißen Sommertagen ausgiebig gematscht, geplanscht und
leckeres Eis gegessen. Die Kinder der Bienen und Schmetterlingsgruppe wan-
derten zum Ziegeleiteich, trafen dort sogar einen Angler und ließen es sich bei
einem kleinen Picknick gut gehen. Die Kinder der Käfergruppe experimentierten
mit Farben und Wasser und die kleinsten aus der Mäusegruppe gestalteten eine
wunderschöne Sonne mit ihren Handabdrücken.
Auch bei unseren großen Schlümpfen im Hort ist wieder jede Menge passiert:
Am 27. Juni war es endlich soweit. Alle Kinder erhielten ihr Zeugnis. Für einige
war es das erste, für unsere großen Schlümpfe der vierten Klasse das letzte
Zeugnis der Grundschule und somit Zeit, einen neuen Lebensabschnitt in der

weiterführenden Schule zu beginnen. Wir möchten an dieser Stelle die Gelegen-
heit nutzen und allen Viertklässlern alles Gute auf ihrem weiteren Lebensweg zu
wünschen.Wirhoffen, ihr findeteuchganzschnell ineurerneuenSchulezurecht
und schließt tolle Freundschaften. Vielleicht besucht uns ja der eine oder andere
und berichtet, wie es ihm bzw. ihr ergangen ist. Wir würden uns sehr freuen!
Seitdem30. Juni könnennunallediewohl verdientenFeriengenießen.Dieeinen
indem sie erst einmal in den Urlaub fahren, die anderen indem sie ihre Seele in
den Ferienspielen baumeln lassen. Endlich muss keiner an Ranzen packen oder
Hausaufgaben denken, sondern kann einfach nur spielen…
Gleich zu Beginn wanderten die Schlümpfe zur Karl-May-Höhle, um dort ein
leckeres Picknick zu machen und anschließend Flöße mit Naturmaterialien
zu basteln. In den folgenden Tagen wurde gegrillt und die Kinder hatten die
Möglichkeit, sich ein tolles T-Shirt mit Farbe zu gestalten.
In der zweiten Woche standen sowohl die Wanderung auf den Spielplatz
nach Oberlungwitz auf dem Programm, bei dem sich alle ausgiebig austoben
konnten, als auch der Besuch der Falknerei ErzKäuze. Die Kinder erfuhren viel
Wissenswertes über die Tiere und die Arbeit in der Auffangstation. Wer ganz
mutig war, durfte die Tiere sogar auf den Arm nehmen und vorsichtig streicheln.
Ein unvergesslicher Vormittag für alle.
Auch in den nächsten Tagen und Wochen stehen noch viele Unternehmungen
sowie kreative und sportliche Angebote auf unserem abwechslungsreichen
Ferienplan, aber davon berichten wir euch ausführlich in der nächsten Ausgabe.
Nun wünschen wir allen eine schöne und unvergessliche Sommerzeit!

Bis bald sagen Eure kleinen und großen Schlümpfe
aus der Kita und dem Hort „Schlumpfhausen“.

beideWohnungenohne Kaution

Neues aus den KindereinrichtungenNeues aus den Kindereinrichtungen
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Neues aus der VdK-Kita „Bummi“
Siegerehrung in der Kindertagesstätte „Bummi“

Anlässlich des 50. Leichtathletik-Sportfestes vom SHE wurden am 19.06.2025
noch einmal alle teilnehmenden Kinder unserer Kindertagesstätte mit Me-
daillen, Preisen und tobendem Applaus geehrt. Die besten 3 Mädchen und
Jungen durften auf das Siegertreppchen.
Nun heißt es fleißig trainieren für nächstes Jahr!

A. Gröber, Erzieherin

Die VdK-Kindertagesstätte „Bummi“ begrüßt den Sommer
Am 27.06.2025 lud unsere Kindertagesstätte zu einem bunten Sommerfest
ein und zahlreiche Besucher nahmen die Einladung an.
Bei Kuchen, frisch gebacken von vielen Eltern, und Leckereien vom Grill
konnte geschlemmt werden. Die Tanzgruppe „Hasenbande“ vom RO-WE-
HE Hohenstein-Ernstthal eröffnete das Fest mit dem „Fliegerlied“. Danach
wurden die neuen Spielgeräte, ein Spielehaus für den Krippenbereich, ein
großer Sandbagger und Holzpferde für den Kindergartenbereich, eingeweiht.
Alle Kinder konnten ihr Geschick beim Dosenwerfen, am Wurf-Igel, beim
Torwandschießen oder der Brezelschleuder unter Beweis stellen.
Die WGS Hohenstein-Ernstthal unterstützte unser Fest mit einem großen „4
Gewinnt“-Spiel.
Viel Spaß hatten die Besucher bei den Riesenseifenblasen. Ein großes Highlight
war das Traktorfahren mit Herrn Siegert von der Baumschule Hohenstein-
Ernstthal. Alle Einnahmen kamen unserer Kita zugute. Vielen Dank dafür!

Mit großen Schaufeln ging es auf zur Schatzsuche.
Wer wollte, konnte sich schminken lassen oder bekam ein Glitzertattoo auf
die Haut gezaubert. Partystimmung kam Dank unseres DJs Herr Röbert auf.
Wir möchten ganz herzlich Danke sagen an alle fleißigen Bäcker, helfenden
Hände bei der Festvorbereitung, Durchführung sowie dem Abbau.
Dank zahlreicher Spenden der Besucher können wir neue Spielgeräte für
unseren großen Außenbereich anschaffen.
Zum Abschluss möchten wir sagen, dass die VdK-Kindertagesstätte „Bummi“
mit allen Besuchern, Groß und Klein fröhlich in den Sommer gestartet ist. Alles
hat gepasst, sogar das Wetter.
Wir wünschen eine tolle Sommerzeit!

Das Team der VdK-Kita „Bummi“
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Der Karl-May-Hort berichtet.
Die letzten Schulwochen sind
voller gemischter Gefühle ver-
gangen. So mussten wir von
unserenViertklässlernAbschied
nehmen. Diese waren in den
letzten Tagen eifrig damit be-

schäftigt, auf ihren niedlichen Faultier-T-Shirts,
Unterschriften von Kindern und Erzieherinnen zu
sammeln. Damit haben sie nun eine schöne Er-
innerung an ihre Grundschulzeit. Aufregend war
es für alle am letzten Schultag. Endlich konnten
die Kids ihre Zeugnisse in den Händen halten! Die
Freude auf eine lange Ferienzeit war dann in jeder
Gruppe spürbar. Nun genießen wir die Ferientage
in vollen Zügen.
Highlight in der ersten Woche war unser Ausflug an
den Stausee Oberwald. Wir wanderten gut gelaunt
vom Hort aus über den Pfaffenberg die Strecke bis
zum See. Hier sammelten wir bei einem Picknick Kraft. Anschließend ging es
weiter zur Sommerrodelbahn. Mit viel Spaß sausten alle die Bahn immer wieder
hinunter. Da es das Wetter nicht so gut mit uns meinte, musste der Sprung ins
Wasser leider entfallen. Aber das konnte uns die Laune nicht verderben. Wir
machten es uns am See auf den Bänken am Bistro zum Mittagessen gemütlich.
Die Zeit verging wie im Fluge und schon ging es mit dem Bus zurück in den
Hort. Erschöpft und glücklich kamen wir dort an.
Besuch hatten wir auch von den Mitarbeiterinnen von Chemnitz Vital im
Rahmen unseres Jahresprojektes „Gesundheit und Prävention“. Die ersten zwei
Angebote in den Ferien standen unter dem Motto „Bewegung“. Bei einem
abwechslungsreichen Bewegungsparcours konnten sich die Kinder so richtig
auspowern. Beim 2. Mal war dann Teamgeist gefragt. Yoga-Partnerübungen

forderten von allen Konzentration und Vertrauen,
um die Übungen zu meistern.
An den Tagen, an denen es so richtig heiß war
und die Sonne alles gab, verschafften wir uns
Abkühlung. Kleine Pools, ein Rasensprenger und
bunte Wasserperlen sorgten für Erfrischung.
Unser Wellnesstag brachte Entspannung und
Wohlbefinden. Dazu wurde im Hort extra ein
Salon neu eröffnet. Es gab eine Anmeldung und
einen liebevoll eingerichteten Wartebereich. Die
Kinder verwöhnten sich dann gegenseitig mit
Handmassagen. Weiter gab es eine erfrischende
Gurken-Quark-Gesichtsmaske. Auch der Wunsch
nach einer schicken Flechtfrisur wurde erfüllt.
Am Ende der zweiten Ferienwoche machten wir
uns voller Vorfreude auf zum Tierpark nach Gera.
Wir fuhren am Morgen mit dem Bus los. Dort
angekommen, legten wir erst einmal eine kurze
Pause fürs Frühstück und zum Erkunden des schön

angelegten Spielplatzes ein. Dann ging es auf Entdeckertour. Im Streichelzoo
konnten süße Ponys und Ziegen bestaunt und gestreichelt werden. Neben
Schildkröten, Rehen, Elchen, Alpakas u.v.m. beeindruckten uns die Löwen. Im
Gehege der Berberaffen konnten wir die Tiere ohne störende Gitter u.a. am
Boden und in den Bäumen der Anlage über uns beobachten. Unsere Rucksäcke
und Basecaps hatten wir zur Sicherheit draußen gelassen. Die Parkeisenbahn
brachte uns anschließend mit lautem Pfeifen zurück zum Ausgang. Hier war-
tete der Bus auf uns. Müde, aber voller neuer Eindrücke, fuhren wir zum Hort.
Was wir die restlichen Ferienwochen noch erleben, darüber berichten wir in der
nächsten Ausgabe. Bis dahin wünschen wir allen noch schöne Sommertage!

Euer Karl-May-Hort-Team
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Sachsenring-Oberschule – Kunst trifft Rennsport
Ein Hauch von Farbe, Kreativität
und Geschichte zieht seit Kurzem
durch den Besuchertunnel des Sach-
senrings: Schülerinnen und Schüler
der Sachsenring-Oberschule haben
gemeinsam mit dem Tattookünstler
Patrick Weise von Patworkz aus Lim-
bach-Oberfrohna ein eindrucksvolles
Graffiti gestaltet.
Das Kunstwerk erzählt die bewegte
Geschichte des Rennsports auf dem
Sachsenring – ein Ort voller Tradition
und Geschwindigkeit. Unter profes-
sioneller Anleitung durften Luca,
Norick, Greta und Xynthia selbst mit
der Spraydose aktiv werden. Es hat

sichtlich viel Spaß gemacht!
Der Tunnel bietet noch Platz – und genau das ist auch der Plan: In den
kommenden Schuljahren soll das Projekt fortgeführt werden. Die Zusam-
menarbeit mit dem Sachsenring bietet eine tolle Möglichkeit, Kreativität
und regionale Verbundenheit zu fördern.
Vielen lieben Dank an alle Beteiligten – wir freuen uns darauf, die Beziehung
zwischen Sachsenring und Sachsenring-Oberschule wieder aufleben zu
lassen und zu vertiefen!

Anna Nickel

Besuch des Sachsenrings
Als Sachsenring-Ober-
schule wollen wir wie-
der mehr mit dem Sach-
senring zu tun haben.
Deshalb kamen in der
letzten Schulwoche un-
sere 7. Klassen in den
Genuss einer Führung
über den Sachsenring.
Vom Tower aus gab es
zunächst einen gran-
diosen Blick über die
Rennstrecke und einige
Eckdaten, die die Schü-
ler auf einem Laufzettel
festhielten. Die „Race
Control“ fand wohl den
größten Zuspruch bei
den Jugendlichen. Der Raum ist klimatisiert und mit Sitzgelegenheiten
und großen Bildschirmen ausgestattet. So konnten die Schülerinnen und
Schüler das gerade stattfindende Training komplett verfolgen. Auch einige
Boliden waren in natura zu besichtigen.
Vielen Dank an das Team des Sachsenrings, das unseren Schülern ein Stück
Heimatgeschichte näherbringen konnte!

Karla Karatas

Aktiv, entspannt und voller Energie! – Gesundheits- und Fitnesstag
Unser diesjähriger
Gesundheits - und
Fitnesstag bot zahl-
reiche Möglichkeiten,
Körper und Geist in
Schwung zu bringen.
Ob beim Yoga, in der
Salzgrotte oder beim
Aquafitness – für jede
und jeden war etwas
dabei. Weitere High-
lights waren der Fit-
ness-Parcours, Selbst-
verteidigungskurse,
Tennis, Tischtennis,
Kegeln, Dart sowie
spannende Wande-
rungen in der Natur.

Neues aus der Sachsenring-Oberschule
Auch das Thema Ernährung kam nicht zu kurz: Mit Angeboten rund um
gesunde Kost sowie spannenden biologischen und chemischen Experi-
menten war für Neugier und Genuss gleichermaßen gesorgt.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle beteiligten Unternehmen, Traine-
rinnen und Trainer, die diesen Tag mit großem Engagement, Fachwissen
und Begeisterung möglich gemacht haben!

Anna Nickel

Abkühlung vom Förderverein
Traditionell am Schul-
jahresende und passend
zur schwülen Hitze am
letzten Montag des
Schuljahres ließ unser
Förderverein für alle
Schülerinnen und Schü-
ler ein Eis zur großen
Mittagspause springen:
450 Mal Eis am Stiel und

keines blieb übrig. So mancher Schüler ließ sich nicht zwei Mal bitten und griff
auch gern nochmal zu.
Unser Förderverein bereichert unseren Schulalltag mit genau solchen klei-
nen Aktionen und Gesten. Das macht ihn zu einem wichtigen, geschätzten
Partner in unserem Schulleben.
Wir danken vor allem Frau Welker, Frau Schuhmann und Herrn Heinig für
ihr großes Engagement!

Kevin Pallagi

Laufen, helfen, verändern
Großer Einsatz für eine gute
Sache:BeimSpendenlauf im
Rahmen der bundesweiten
Aktion „Kinder laufen für
Kinder“ haben die Schüle-
rinnenundSchülerder5.bis
7. Klassen am 24.06.2025
gemeinsam einige Kilome-
ter zurückgelegt. EinSchüler
aus der 5. Klasse schaffte
sogar insgesamt 8,5 km.
Das Geld kommt dem Pro-
jekt „Clowns in Medizin und
Pflege Deutschland e.V.“
zugute – dieses hatten die
Kinder im Vorfeld selbst
in einer Schülerkonferenz

ausgewählt.
Mit viel Begeisterung liefen die Kinder Runde für Runde im Wald nahe des
Sachsenrings. Die Spendensumme kam durch Spenden von Eltern und
Großeltern zustande, die jede gelaufene Runde mit einem festen Betrag
unterstützten.

Anna Nickel
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NEWS aus dem Lessing-Gymnasium

Firmenlauf Sachsenring am 18. Juni
2025 – Lessing-Gymnasium vertei-
digt Titel
Dem Männer-Team des LGHE ist es
gelungen, den Titel aus dem Vorjahr
erfolgreich zu verteidigen. Bei insge-

samt knapp 300 Läuferinnen und Läufern liefen mit Simon Molnar (2.), Herrn
Enke (4.), Herrn Dittrich (12.) und Fabio Menzel (20.) gleich vier Starter des
LGHE in die Top 20. Die dabei erzielte Gesamtzeit von 00:54:17,3 auf dem
3,7 Kilometer langen Rundkurs reichte am Ende relativ locker zu Platz 1 vor
der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal (01:02:14,4) und der Diakonie
Westsachsen (01:04:14,1).
In der Wertungskategorie der Mixed-Teams belegte das Lessing-Gymnasium
einen starken 7. sowie den 27. Platz. Die Läuferinnen und Läufer der beiden
Teams waren Nils Neuhaus, Herr Eichhorn, Bruno Voigt und Frau Brand (Ge-
samtzeit 01:08:33,9) sowie Leni Göpfert, Nico Stehr, Layla Escher und Maya
Uhl (Gesamtzeit 01:35:00,6).
Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern herzlichen Glückwunsch zu den her-
vorragenden Leistungen und vielen Dank für die Teilnahme. Wir sehen uns
nächstes Jahr zum Triple!

Peter Dittrich
Sportlehrer am LGHE

Spendenaktion der Klasse 5d an das Tierheim Langenberg
Bereits im Januar 2025 be-
richteten wir darüber, dass
die Klasse 5d bei einem Ku-
chenbasar beeindruckende
320 Euro eingenommen
hatte.DieHälftederSumme,
160Euro,wurdebereitsdem
Verein krebskranker Kinder
e.V. in Chemnitz übergeben.
Am Montag, dem 23.06.,
fand nun die zweite Spen-
denübergabe statt, diesmal

an das Tierheim in Langenberg.
Die Spendenaktion war eine gemeinsame Idee der Klasse. Die Schülerinnen
und Schüler wollten nicht nur Geld für einen guten Zweck sammeln, sondern
auch selbst entscheiden, wem sie helfen möchten. Schnell war klar, dass ein
Teil des Erlöses dem Tierheim Langenberg zugutekommen sollte. Denn viele
Kinder der Klasse haben selbst Haustiere oder interessieren sich sehr für Tiere.
Deshalb wollten sie mit ihrer Spende dazu beitragen, dass die Tiere im Heim
gut versorgt werden können.
Gemeinsam mit Frau Schlecht und Herrn Rockstroh wanderte die Klasse nach
Langenberg, wo sie herzlich von Franziska, einer Mitarbeiterin des Tierheims,
empfangenwurde.NachoffiziellerÜbergabederSpendeerhieltendieMädchen
und Jungen eine interessante Führung durch das Tierheim.
Ein besonderes Highlight waren die zahlreichen Bewohner: Niedliche Kat-
zenbabys, viele Hunde, Kaninchen und sogar ein Laufentenpaar sorgten für
Begeisterung.
Es war ein erlebnisreicher Tag, der nicht nur viel Freude bereitete, sondern
auch einen erzieherischen Wert hatte. Die Klasse 5d erfuhr aus erster Hand,
wie wichtig der Tierschutz ist und wie viel Engagement hinter der Arbeit im
Tierheim steckt.

Annette Geßner
Öffentlichkeitsarbeit

Schüler des Lessing-Gymnasiums erforschen Insekten
Das 24. Sommerlager „Insektenkunde“ war ein voller Erfolg. Vom 28.06. bis
zum 01.07., also gleich zu Beginn der Sommerferien, starteten 13 Schülerinnen
und Schüler sowie ein Lehrer aus unserem Gymnasium in das Sommercamp.
Unsere Betreuer Ralf Küttner, André Lässig, Ingolf Günther und vier ehemalige
Teilnehmer begleiteten uns in der Natur rund um Rochlitz.

Nachdem wir die Zelte auf der großen Wiese der Naturschutzstation Weiditz
errichtet hatten, ging es los. Wir waren mit Keschern, speziellen Federstahlpin-
zetten und Insektenführern ausgestattet. Bei wirklich tollem Wetter erkundeten
wir während unserer Exkursionen die nähere Umgebung. Nach diesen 4 Tagen,
dieganz imZeichender Insektenstanden, könnenwirnunproblemloszwischen
Hufeisen-Azurjungfern, Pracht- und Pechlibellen unterscheiden. Wir lernten das
Beobachten, Einfangen und Bestimmen sowohl von Insekten des Waldes und
derWiesealsauchvon Insekten imundamWasser.Nebenden Insektenkonnten
wir auch weitere Tiere beobachten. Wir entdeckten Siebenschläfer, Erdkröten,
Blindschleichen, verschiedene Fischarten und einen Babymaulwurf. Auch die
Observationvonnachtaktiven Insektenbis spät indenAbendhinein fehltenicht.
Unsere Gruppe hatte aber auch gesellige Stunden beim Essen, am Lagerfeuer
oder beim Spielen und miteinander Erzählen. Für alle, die das Zeltlager, die
Natur und natürlich Insekten lieben, lohnt es sich, beim alljährlichen Insekten-
lager dabei zu sein. Es waren 4 tolle Tage und ein erlebnisreicher Ferienauftakt.

Greta und Lotta Hübner; Frieda und Martha Fuchs

Herzlichen Glückwunsch zum Abiturdurchschnitt von 1,0
Ein bemerkenswerter
Meilenstein ist er-
reicht: Amadea Schu-
mann, Bastian Ollig
und Louis Baumgart-
ner haben ihr Abitur
mit dem bestmög-
lichen Abiturdurch-
schnitt von 1,0 belegt.
Mit dieser außerge-
wöhnlichen Leistung
stellten sie nicht nur
ihr Talent und ihre
DisziplinunterBeweis.
Sie schafften auch die

besten Voraussetzungen für ihren weiteren Lebensweg. Amadea möchte im
Rahmen eines Freiwilligendienstes im christlichen Verein „Stoffwechsel e.V.“
mit Kindern und Familien arbeiten. Danach könnte sich ein Lehramtsstudium
anschließen. EinMedizinstudiumplant Bastian.Und Louis äußertedenWunsch,
Elektrotechnik in der Schweiz zu studieren.
Wir gratulieren recht herzlich zu diesem herausragenden Erfolg und wünschen
alles Gute für die Zukunft. Mögen Neugier, Leidenschaft und Entschlossenheit
euch weiterhin begleiten.
Am 26.06.2025 haben Amadea, Louis und Bastian für ihren hervorragenden
Abschluss in der Dresdner Frauenkirche ihre Anerkennung vom Kultusminister
Conrad Clemens entgegengenommen. Im Beisein ihrer Familien erhielten sie
u.a. eine Ehrenplakette aus Meißner Porzellan sowie einen Büchergutschein.

Annette Geßner,
Öffentlichkeitsarbeit

Unser Abschlussprojekt der Klasse 10 im künstlerischen Profil: Ein voller
Erfolg für Kunst, Musik und Theater
MiteinemeindrucksvollenAbschlussprojektüberzeugtedie10.Klassedeskünst-
lerischen Profils. In wochenlanger, intensiver Arbeit entstand das Theaterstück
„Doppelte Chancen“, das alle drei künstlerischen Bereiche – Theater, Kunst und
Musik– ineinerunterhaltsamenundzugleichnachdenklichenKomödievereinte.
Die Theatergruppe entwickelte mit viel Kreativität und Gespür für Humor die
Geschichte rund um die Hauptfigur Riley, gespielt von Luisa Biegler. Riley ist
ein Scheidungskind, das beginnt, das Mitleid anderer für die eigene Situation
dreist auszunutzen. Dabei verstrickt sie sich immer tiefer in einem Chaos: So
„vergeigt“ sie zum Beispiel die Trommel-LK in Musik und erschnorrt sich Geld
von ihren Eltern für Kleidung, ohne dass der jeweils andere Elternteil davon
weiß. Zum Schluss sieht sie ihre Fehler ein und entschuldigt sich bei ihren Eltern

Fo
to

s:
Pe

te
rD

itt
ric

h
(2

)
Fo

to
:H

el
la

Sc
hl

ec
ht

Fo
to

s:
Ra

lf
Kü

tt
ne

r(
2)

Fo
to

:A
nn

et
te

G
eß

ne
r

NEWS aus dem Lessing-Gymnasium



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 08/2025

29

In diesem Monat voraussichtlich zu sehen:Jurassic World: Die Wiedergeburt:
Der siebte Teil der Reihe, der seine Geschichte aber völlig unabhängig
von den vorangegangen Teilen erzählt. Die Dinosaurier sind mal wieder
vom aussterben bedroht, denn die Lebensumstände auf der Erde sind
etwas Dino untauglich. Doch in der DNS von drei der Urzeittiere wird
der Schlüssel für dringend benötigte Medikamente vermutet. Die
Abenteurerin Zora Bennett (Scarlett Johannson) wird losgeschickt,
diese zu beschaffen!!!
Regie: Gareth Edwards
Länge: 134 min., ab 12 Jahre

F1- Der Film:
Sonny Hayes sollte die große Nummer in den 90ern bei der Formel 1
werden. Doch durch einen Unfall fällt er zurück in die unteren Rennklas-
sen. Er hält sich als Gelegenheitsrennfahrer über Wasser. Sein ehemaliger
Teamkollege Ruben ist mittlerweile Chef von einem F1-Teams auf den
unteren Rängen. Er möchte Sonny an Bord holen. Ein Film, wie gemacht
für unsere Rennstadt. Mit Brad Pitt und Javier Bardem. Atemberaubend!
Regie: Josefph Kosinski
Länge: 155 min., ab 12 Jahre

Elio:
Der elfjährige Elio hat Probleme sich seinem Umfeld anzupassen. Obwohl
er sehr kreativ und künstlerisch begabt ist und auch noch begeisterter
Indoor Sportler. Seine Mutter ist Leiterin eines geheimen Militärprojekts,
welches sich mit dem Erstkontakt mit Außerirdischen befasst. Doch Elio
ist der Auserwählte, der von den Aliens hochgebeamt wird. Nun kann er
beweisen, dass es gut ist, der zu sein der man ist. Das größtes Abenteuer
seines Lebens erwartet ihn!!
Regie: Madeline Sharafian, Domee Shi, Adrian Molina
Länge: 99 min., ab 6 Jahre

Das Kanu des Manitu:
Abahachi und Ranger ist es absolut nicht langweilig. Diese neue Bande,
die in ihrer Gegend ihr Unwesen treibt, trägt dann noch gehörig dazu
bei. Sie stellen den zweien sogar noch eine Falle. Doch helfen kann
Grieche Dimitri und seine Kollegin Mary. Winnetouch und Jaqueline
sind natürlich auch nicht weit. Eine super Westernkomödie, die sich
erfolgreich an „Der Schuh des Manitu“ anschließen wird. Gags am
laufenden Band, in der Karl May Geburtsstadt.
Regie: Michael Bully Herbig
Länge: noch nicht bekannt, voraussichtlich ab 6 Jahre

Infos unter: 03723/ 42848, einfach im Kino „Capitol“ durchklingeln
oder: Kinozeit.de, critic.de, cinema.de, google Filmtheater Capitol Hoh.-Er.
oder www.freiepresse.de/wohin/veranstaltungen.

Angaben ohne Gewähr.I

sowie ihrer besten Freundin Ida, die ihre Eskapaden nicht mit ansehen konnte.
Die Komödie fand somit eine gute Balance zwischen Witz und Tiefgang.
Die Kunstgruppe entwarf mit viel Liebe zum Detail die Kostüme und Requisiten
des Stücks. Jedes Element auf der Bühne war handgemacht und die visuelle
Gestaltung trug entscheidend zur Atmosphäre bei.
Auch die Musikgruppe glänzte mit Eigenkompositionen und sorgfältig ausge-
suchter Begleitmusik. So trug die Musik, insbesondere die Trommeleinsätze,
maßgeblich zur Wirkung der Aufführung bei. Besonders hervorzuheben war ein
selbstgeschriebenerSong,derRileys emotionaleZerrissenheit auf eindrucksvolle
Weise zum Ausdruck brachte.
Mit durchweg positiver Resonanz wurde die Komödie vor den Klassen 7-11
aufgeführt. Während der Abendveranstaltung für Familien und für ein thea-
terinteressiertes Publikum konnten die jungen Künstlerinnen und Künstler der
Öffentlichkeit zeigen, was in ihnen steckt. Die Aula war sehr gut besucht und
am Ende gab es begeisterten Applaus sowie lobende Worte vom Schulleiter,
Herrn Fickenscher.
Dieses Abschlussprojekt war mehr als nur ein Schultheaterstück – es war der
Beweis für die Kraft künstlerischer Zusammenarbeit und das Potenzial junger
Menschen, wenn man ihnen Raum für Kreativität und Verantwortung gibt.
Ein herzliches Dankeschön an die engagierten Lehrerinnen, Frau Spitzner, Frau
Simon und Frau Fritzsching, die mit viel Geduld, Engagement und Überblick
die Fäden in der Hand hielten.

Annette Geßner
Öffentlichkeitsarbeit

Graffitiwand unter dem Motto „Wir halten zusammen“ neu gestaltet

In der letzten Schulwoche des vergangenen Schuljahres haben die Schülerinnen
und Schüler der Klasse 6b gemeinsam mit ihrer Klassenleiterin Frau Schuffen-
hauer die Graffitiwand unseres Parkplatzes neugestaltet. Dabei bewiesen sie
viel Kreativität und Teamgeist. Das Motto lautete „We grow together“ – ein
Sinnbild für den Zusammenhalt innerhalb der Klasse und der gesamten Schule.
Jeder Schüler wählte eine Frucht oder Gemüsesorte, die mit Mimik und Gestik
versehen wurde. So entstand eine farbenfrohe Wand z.B. aus lächelnden Toma-
ten, lustigen Karotten und fröhlichen Kirschen – jede Figur einzigartig und doch
Teil eines großen Ganzen.
Die Idee dahinter: Wie Obst und
Gemüse imGartenwachsen, soent-
wickeln auch wir uns gemeinsam
weiter, und zwar durch gegensei-
tige Unterstützung, Freundschaft
und gemeinsame Erlebnisse.
Diese Aktion brachte nicht nur tolle
Kunstwerkehervor, sondernmachte
auch richtig Spaß und war ein schö-
ner Abschluss während der letzten
Schulwoche, in der viele kreative
Aktivitäten stattfanden.

Annette Geßner
Öffentlichkeitsarbeit
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Neben ihren Informationskanä-
len nutzt die Stadt Hohenstein-
Ernstthal nun auch WhatsApp
für aktuelle Informationen. Der
Kanal mit dem Namen „Stadt
Hohenstein-Ernstthal“ kann von
allen Interessierten kostenlos
abonniert werden.
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Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Günter Weisbach 75
Uwe Kegel 70
Martin Heidel 80
Gisela Rothe 85
Irmgard Bleier 90
Ruth Slawe 90
Inge Leichsenring 85
Karin Lipfert 85
Fritz Wallenhorst 80
Maria Schulze 75
Marion Thümmel 75
Christa Herzog 85
Helga Findeisen 85
Valentin Reddig 75
Stefan Scheibe 75
Michael Hengst 70
Ute Stuhldreher 70
Irma Stelzmann 75
Karin Leonhardt 70
Ursula Küchler 95
Erika Merker 75
Hannelore Woboda 75
Barbara Wigand 70
Renate Franke 75

Gisela Pollmer 75
Rita Vieweg 75
Bernd Leichsenring 70
Sonja Sonntag 70
Elke Kretschmann 80
Edeltraud Teiser 80
Reinhard Delling 75
Christine Lemke 85
Christine Fleiß 70
Steffen Heidenreich 70
Gudrun Lindner 90
Peter List 90
Annemarie Schinkel 85
Bettina Bielmeier 75
Karla Möbius 75
Susanne Eger 85
Monika Hodolli 75
Petra Metzner 75
Roberto Lindner 70
Bernd Sauerwald 80
Wolfgang Ernst 75
Margita Pilz 75
Regina Richter 70

Goldene Hochzeit feiern:
Christine und Ulrich Schütz
Monika und Klaus Gräbner
Sabine und Günter Topel
Annelie und Reinhard Müller
Angelika und Volker Wagner
Annelie und Gerhard Klupsch
Silvia und Hans-Joachim Lemcke
Sigrid und Jürgen Ernst
Marina und Marek Szyszkowski
Marlies und Reinhard Schmidt
Sabine und Manfred Keil

Zur Diamantenen Hochzeit beglückwünschen wir:
Sonja und Manfred Lesch
Elke und Andreas Eichler
Ulrike und Karl Vogel

Wir freuen uns sehr, die Altersgratulationen und die damit verbundenen
Geburtstagsfeiern im Mehrgenerationenhaus durchführen zu können.
Zudem erhalten die Gratulanten zum 90., 95., 100. und ab dem 100.
Geburtstag jährlich sowie ab dem 65. Ehejubiläum, Besuch durch ei-
nen Vertreter der Stadt Hohenstein-Ernstthal, um unsere persönlichen
Glückwünsche zu überreichen.
Die Einladungen für die Veranstaltung im Mehrgenerationenhaus er-
halten Sie auf dem Postweg. Bei Rückfragen erreichen Sie uns unter der
Telefonnummer 03723 402140.

Ihre Stadtverwaltung

Allen unseren

Jubilaren

die herzlichsten

Glückwünsche!

Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

renrenunseunseunseAllenAllenAllenAllenAllen
renJubilarenJubilarenJubilaJubilaJubilaJubila

chstenchstenchsten
die herzlichsten
die herzlichsten
die herzlidie herzlidie herzlidie herzlidie herzli

che!che!che!che!ünsünsünsche!
kwünskwGlücGlücGlücGlüc



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 08/2025

31

Bereitschaftsdienste
Apotheken
Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 bis 8:00 Uhr des Folgetages,
auch an Sonn- und Feiertagen

Datum Apotheke Anschrift Telefon
01.-07.08. Schloß-Apotheke Innere Zwickauer Str. 6,

09350 Lichtenstein 03720487800
08.-10.08. Apotheke Gersdorf Hauptstraße 195

09355 Gersdorf 037203 4230
11.08. Concordia-Apotheke Gabelsbergerstr. 7

09376 Oelsnitz 037298 2653
12.08. Neue Apotheke Invalidenplatz 1

09399 Niederwürschnitz 037296 6406
13.08. Aesculap-Apotheke Alb.-Funk-Schacht-Str. 1c

09376 Oelsnitz 03729812523
14.08. Neue Apotheke Invalidenplatz 1

09399 Niederwürschnitz 037296 6406
15.-21.08. Apotheke „Am Hirsch“ Hofer Straße 15

09353 Oberlungwitz 03723 48097
22.08. Concordia-Apotheke Gabelsbergerstr. 7

09376 Oelsnitz 037298 2653
23.08. Park-Apotheke Chemnitzer Str. 1

09385 Lugau 03729541626
24.08. Aesculap-Apotheke Alb.-Funk-Schacht-Str. 1c

09376 Oelsnitz 03729812523
25.08. Neue Apotheke Invalidenplatz 1

09399 Niederwürschnitz 037296 6406
26.08. Aesculap-Apotheke Alb.-Funk-Schacht-Str. 1c

09376 Oelsnitz 03729812523
27.08. Löwen-Apotheke Hofer Str. 207

09353 Oberlungwitz 03723 42173
28.08. Uranus-Apotheke Schillerstraße 26

09366 Stollberg 037296 3795
29.-31.08. Aesculap-Apotheke St. Jacober Hauptstr. 82

08132 Mülsen/OT St. Jacob 037601 3990
29.-31.08. Theresien-Apotheke Hauptstraße 134

09390 Gornsdorf 03721 22692

Bitte beachten!
Kurzfristige Dienstplanänderungen der Bereitschaftsdienste können durch
unsere Redaktion nicht berücksichtigt werden und sind der Freien Presse
zu entnehmen. Aktuelle Informationen zum aktuellen und nächstgele-
genen Notdienst können immer der offiziellen Kammerwebseite unter
www.aponet.de entnommen werden. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Bereitschaftsdienste / Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxen im Landkreis Zwickau

Bereitschaftspraxis am Heinrich-Braun-Klinikum Zwickau
Karl-Keil-Straße 35, 08060 Zwickau (Zugang über die Zentrale Notaufnahme,
Haus 6)

Allgemeinmedizinischer und kinderärztlicher Behandlungsbereich
Mittwoch, Freitag: 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Rudolf-Virchow-Klinikum Glauchau
Virchowstraße 18, 08371 Glauchau
Mittwoch, Freitag 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 – 19:00 Uhr

Weitere Informationen zu den Bereitschaftspraxen in Ihrer Region finden
Sie unter folgendem Link auf der Internetpräsenz der KV Sachsen:
www.kvsachsen.de > Bürger > Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefonisch ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der kostenfreien
bundeseinheitlichen Rufnummer 116 117 erreichbar.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Notsprechstunde findet an Wochenend- und Feiertagen jeweils von
09:00 – 11:00 Uhr in der Praxis des diensthabenden Zahnarztes statt.
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst entnehmen Sie bitte der Wochen-
endpresse bzw. finden Sie aktuell im Internet unter dem Link
http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/notfalldienst/ort/
Hohenstein-Ernstthal,%20Stadt/list

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens-
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen.

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen
undÖ�nungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117,
sowie unter:www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Kaufe: ▶ Schallplatten
ROCK / POP / JAZZ

▶ alte Eierlikörgläser
▶ historische Ansichts- und

Glückwunschkarten
und Alles aus ganz alten Zeiten

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
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Kontakt: Badegasse 1, 09337 Hohenstein-Ernstthal, Telefon: 03723 42001,
E-Mail:verwaltung@drk-hohenstein-er.de, Internet:www.drk-hohenstein-er.de

Besuchszeiten unserer Geschäftsstelle:
Montag geschlossen
Dienstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr, 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 13:00 Uhr – 15:00 Uhr
Freitag geschlossen

Mode von Mensch zu Mensch, Herrmannstraße 42
Öffnungszeiten: Dienstag 10:00 bis 17:00 Uhr

Wassergymnastik
Wir führen im Rahmen der „Gesundheitstherapie“ bereits seit über
20 Jahren Wassergymnastik durch.

Deutsches Rotes Kreuz – Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig für unsere fortlaufenden Kurse bei uns an.
Dienstag von 10:00 bis 11:00 Uhr und von 11:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Erste Hilfe Ausbildung
Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung zum Rotkreuzkurs „Erste Hilfe“ die
Onlineanmeldung auf unserer Internetseite.

Blutspendetermin
Samstag, 16.08.2025, 08:30 bis 12:00 Uhr im AZURIT Seniorenheim
Pfefferkorn – Cafeteria, Karl-May-Str. 12/14 in Hohenstein-Ernstthal
Für alle DRK-Blutspendetermine kann eine Terminreservierung online unter
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ oder telefonisch
über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder über den Digitalen Spen-
derservice www.spenderservice.net vorgenommen werden. Dort werden
auch weitere Informationen erteilt. Wissenswertes rund um das Thema
Blutspende ist außerdem im digitalen Blutspende-Magazin
www.blutspende.de/magazin oder im Podcast „500 Milliliter Leben“
www.blutspende.de/podcast zu finden.

Ab September beginnen in Limbach-Oberfrohna und Glauchau in den
Beratungsstellen des Hospiz- und Palliativdienstes des Freien Hospizverein
Erzgebirgsvorland e.V. wieder die Hinterbliebenenkreise für Angehörige,
deren Lebens- oder Ehepartner verstorben ist.
In Limbach-Oberfrohna findet das erste Treffen am 09.09.2025 von 14:00
– 16:00 Uhr auf dem Johannisplatz 4 statt. In Glauchau treffen sich Interes-
sierte am 10.09.2025 ebenfalls von 14:00 – 16:00 Uhr in der Ulmenstraße 4.
Austausch und Gespräche sind besonders gerade dann wichtig, wenn man
einen lieben Menschen verloren hat, sich sehr traurig und einsam fühlt.
Für die fachliche Begleitung des Hinterbliebenenkreises steht Trauerbeglei-
terin Frau Ulla Adler den Hinterbliebenen zur Seite. Wir unterstützen im
Hospizdienst trauernde Menschen mit einer Haltung, die das Durchleben
der Trauer zulässt und die Ihnen auf Ihrem ganz individuellen Trauerweg
Trost, Zuversicht und Hoffnung vermittelt.
Der Hinterbliebenenkreis findet einmal im Monat von September 2025
bis Juni 2026 mit maximal zehn Teilnehmern statt. Er bietet trauernden
Menschen, deren Lebens- oder Ehepartner verstorben ist die Möglichkeit,
andere Menschen in einer ähnlichen Betroffenheit kennenzulernen und
sich in einem geschützten Rahmen über die stark veränderte Lebenssitu-
ation auszutauschen.
Wenn Sie sich von unserem Angebot angesprochen fühlen, bitten wir
Sie um Ihre telefonische Kontaktaufnahme und Anmeldung bis zum
05.09.2025 unter Tel. 0160 97527644.
Zum Kennenlernen bieten wir Ihnen vorab ein Einzelgespräch an. Unsere
Unterstützung ist für Sie ein kostenfreies Angebot, wir bitten um eine
Spende in Höhe von 10 Euro für die Verpflegung im Hinterbliebenenkreis.

Simone Schulz
Leitung Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst

Freier Hospizverein Erzgebirgsvorland e.V.

Hinterbliebenenkreis für trauernde Angehörige
beginnt im September

Deutsches Rotes Kreuz – Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.Deutsches Rotes Kreuz – Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.Deutsches Rotes Kreuz – Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.Deutsches Rotes Kreuz – Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.

Hinterbliebenenkreis für trauernde Angehörige
beginnt im Septemberbeginnt im September
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bis 17.08. Sonderausstellung im Textil- u. Rennsportmuseum: „T.O.P. future“ – Textilkunst auf drei Etagen
Öffnungszeiten Di – Fr 13:00 – 17:00 Uhr, Sa/So 10:00 – 17:00 Uhr

bis 24.08. Kleine Galerie: Ausstellung „Spuren des Menschseins“ – Holzskulpturen von Andreas Kuhnlein (Unterwössen/Chiemgau)
Öffnungszeiten: Di bis Do + So 14:00 – 17:00 Uhr

bis 17.10. Kunst im Rathaus: Ausstellung von Zorik Davidyan (Chemnitz) – „Momentaufnahmen“, Malerei und Grafik
Öffnungszeiten Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 18:00 Uhr

bis 31.10. Sonderausstellung des Textil- und Rennsportmuseums „HOT (ge)strickt – Textile Street-ART im öffentlichen Raum“
Schauplätze sind neben dem TRM die Weinkellerstraße mit 100 gestrickten Reifen sowie der Altmarkt mit Stadtgarten, der
Neumarkt und hier und da Bäume, Geländer und Zäune an den Straßen.

bis 31.12. Sonderausstellung im Textil- und Rennsportmuseum: „Textil? Zukunft! 2025 – Edition Kulturhauptstadt“
Öffnungszeiten Di – Fr 13:00 – 17:00 Uhr, Sa/So 10:00 – 17:00 Uhr

bis 15.02.26 Sonderausstellung im Karl-May-Haus: „Karl May und Chemnitz“, Öffnungszeiten Di – So 10:00 bis 17:00 Uhr
ab 05.07. Neue Kabinettausstellung im Karl-May-Haus: „Durch die Wüste – Der erste Karl-May-Tonfilm von 1936

Öffnungszeiten Di – So 10:00 bis 17:00 Uhr
28.08. – 09.11. Kleine Galerie: Ausstellung „Annäherung an Rodin“ – Zeichnungen von Michael Morgner (Chemnitz)

Öffnungszeiten: Di bis Do + So 14:00 – 17:00 Uhr

01. – 03.08. 55. Heidelbergfest mit einem bunten Programm in Wüstenbrand
02. – 03.08. Gartenfest der Kleingartenanlage Naturfreunde mit Programm für Jung und Alt

Kleingartenanlage „Naturfreunde“ Pfaffenberg (02.08. ab 14:00 Uhr, 03.08. ab 10:00 Uhr)
05.08. 14.– 17 Uhr Sommerferienprogramm im Magnet mit dem MGH, Conrad-Clauß-Str. 2
06.08. – 10.08. 52. Bergfest auf dem Pfaffenberg – Das Fest im Grünen
06.08. 9 – 17 Uhr Ferienangebot Museumswerkstatt – Wir nähen Leseknochen oder Fusselmäppchen, Textil- und Rennsportmuseum

(Kostenbeitrag: 5,00 Euro, Voranmeldungen erforderlich über Tel. 03723 47711 oder info@trm-hot.de)
07./28.08. 14:00 Uhr Freizeit-Treff mit dem Mehrgenerationenhaus: Spaziergänge im Stadtgebiet und der Umgebung

Infos und Anmeldung unter Tel. 678053 o. 0172 3798140
14.08. 19:00 Uhr Vortrag des Freundeskreises Geologie & Bergbau:

„Baumeister Louis Richter und sein Schaffen in
der Region“, Huthaus, (öffentlich)

19.08. 09:30-11:30 Uhr Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft
Altmarkt

21.08. ab 15:00 Uhr Tanztee-Party für Senioren unter dem Motto:
„Sternschnuppenregen“,
Kultur- u. Veranstaltungszentrum Schützenhaus

22. – 24.08. Spätlese: Gemeinsam genießen im Herzen von HOT
mit Wein, Livemusik, DJ, Cocktails und Bier, Innenstadt

24.08. 14:00 Uhr Öffentliche Führung „Von Hechten, Pferden und
Schwestern“, Textil- und Rennsportmuseum

24.08. 18:00 Uhr Kunst, Liebe & Poesie – Ein Liederabend mit
Werken Robert Schumanns, Gemeindesaal St. Trinitatis

26.08. 10-17:30 Uhr Das Führerschein-Umtauschmobil des Landkreises
hält auf dem Altmarkt.

28.08. 19:00 Uhr Vernissage zur Ausstellung „Annäherung an Rodin“
Zeichnungen von Michael Morgner (Chemnitz),
Kleine Galerie

29.-30.08. ab 19 Uhr Hüttengrundfest,
Freiwillige Feuerwehr Hüttengrund

30.08. 09 – 12 Uhr Befahrungen des Besucherbergwerkes St. Lampertus
(Anmeldungen bitte unter Tel. 0172 4767162)

30.08. 10 – 17 Uhr 27. Tierheimfest mit einem bunten Programm
31.08. ab 08:30 Uhr 85. Radrennen auf dem Sachsenring

Veranstaltungen und Ausstellungen
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den Hinweisen der aktuellen Medien oder erhalten Sie auf der städtischen Internetseite unter

www.hohenstein-ernstthal.de (Änderungen vorbehalten!)

Am 6. September findet die 2. Sternfahrt Chemnitz im Rahmen
der STADTRADELN-Kampagne in Chemnitz und des SPORTS
UNITED/SPORTY statt.
13 Touren aus Chemnitz und der Kulturhauptstadtregion treffen sich
amKarl-Marx-Monument,umdie letztenMeter vonderPolizeibeglei-
tet zum Stadion an der Gellerstraße zu fahren und dort gebührend
empfangen zu werden.
Eine dieser Touren der Sternfahrt wird von Hohenstein-Ernstthal aus
starten. Wir werden uns der Gruppe aus Lichtenstein anschließen.
Wir freuen uns auf eine schöne gemeinsame Tour in die Kulturhaupt-
stadt Chemnitz. Infos und Anmeldung unter: https://buergerbetei-
ligung.sachsen.de/portal/chemnitz/beteiligung/themen/1054790

Veranstaltungen und AusstellungenVeranstaltungen und Ausstellungen
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand
Gemeindeveranstaltungen Ernstthal-Wüstenbrand:
Bibelfrühstück Di., 05.08. 09:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Bibelstunde: Mi., 06./20.08. 19:30 Uhr
LKG, Kroatenweg 8
Seniorenkreis: Di., 12.08. 14:30 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Hauskreis für Frauen: Do., 14.08. 15:00 Uhr
bei Ellen Jeschke
Vormittagshauskreis Frauen: Di., 19.08. 09:00 Uhr
bei Christina Berger
Gospelchor dienstags 18:30 Uhr
Winterkirche St. Christophori
Kirchenchor: donnerstags 19:30 Uhr
Winterkirche St. Christophori
Posaunenchor: dienstags 19:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Singschule (bis 2. Klasse) freitags 15:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Kurrende (ab 3. Klasse) freitags 15:45 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Bibel-Entdecker-Kreis Sa., 30.08. 10:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Christenlehre Klasse 1-6 freitags 17:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Christenlehre Klasse 1-3 mittwochs 16:00 Uhr
Grundschule Wüstenbrand
Konfitreff Sa., 16.08. 10:00 Uhr
Pfarrhaus Wüstenbrand
Gottesdienst PKP Südstr.13: Di., 12.08. 10:00 Uhr
Gottesdienst PKP Jahnweg 5: Mi., 13.08. 15:00 Uhr
Gottesdienst Azurit Pfefferkorn, Di., 19.08. 10:00 Uhr
K.-M.-Str. 12-14

Bitte informieren Sie sich auch über: https://kirche-ernstthal-wuestenbrand.de/

Kirchennachrichten

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
27. Tierheimfest

Langenberg
30. August 2025

10.00 bis 17.00Uhr

                                       
                                                                         

Für unsere zwei- und vierbeinigen Besucher haben wir
vorbereitet:

Sophie Dietrich (Physio, Maulhygiene,
Ernährungsberatung)

Tierfotografie „Langohrliebe“
(Fellfratzen-Fotografie)

Furelation (Fabienne Winkler)
Hundetrainerin Mensch-Hund-Coaching

Bullie’s Home (Accessoires für Tiere)

Frettchenfreunde Chemnitz u.U. e.V.

Tombola  leckerer Imbiss und Getränke 

Angebote für Kinder

Tierheim Langenberg – Am Fichtenthal 16 – 09337 Callenberg - 03723/4 81 24
Betreiber: Tierschutzverein Hohenstein-Ernstthal e.V.

www.tierheim-langenberg.org
tierheimlangenberg@googlemail.com

Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori
Zeitweilig war unsere Kirche nur eingeschränkt zugänglich. Grund dafür sind
Baumaßnahmen im Zuge der Erneuerung unserer Heizungsanlage. So waren
die vor dem Altarraum auf Höhe der Seiteneingänge verlaufenden Leitungen
freigelegt. Um die Einrichtung und insbesondere die Orgel mit ihrer sensiblen
Technik vor Verschmutzungen zu schützen, war jener querende Kanal einge-
haust worden, was zudem die Sicht etwa auf den Altar nahm.
Pfingstmontag feierten die evangelischen Kirchgemeinden und die katholische
Gemeinde unserer Stadt einen ökumenischen Freiluft-Gottesdienst auf dem
Pfaffenberg. Gehalten wurde er gemeinsam von Pfarrerin Indorf und dem
GottesdienstbeauftragtenderkatholischenGemeinde, FelixGrossinger; diemu-
sikalische Gestaltung lag beim Posaunenchor unter der Leitung von Hans Stein.
Mit dem neuen Schuljahr beenden auch unsere Angebote für Kinder und
Jugendliche ihre Sommerpause.
Offene Kirche: Im Sommerhalbjahr soll unsere Kirche wieder täglich von 10:00
bis 18:00 Uhr geöffnet sein. Allerdings ist wegen Sanierungsarbeiten mit Ein-
schränkungen zu rechnen.
Weitere Informationen zu Terminen, Angeboten und Veranstaltungen finden
Interessierte auch auf unserer Homepage www.christophori.de und in unserem
WhatsApp-Kanal.

Luft und Liebe: Pfingstgottesdienst in der Freilichtbühne. Fo
to
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Kirchennachrichten
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Kirchennachrichten

Katholische Pfarrei „Heilige Familie“ Zwickau – Ortsgemeinde „St. Pius X.“
Grenzweg 17, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Gottesdienste im August
Sonntag 03.08., 10.08., 17.08., 24.08., 31.08. 10:30 Uhr Heilige Messe
Mittwoch 06.08., 13.08., 20.08., 27.08. 09:00 Uhr Heilige Messe

Veranstaltungen – Vorschau
Samstag 13.09. 10:00 Uhr Europäische Bergpredigt mit Erzabt Jakob Auer

13:00 Uhr Stadtexkursion durchs „unbekannte HOT“
Sonntag 14.09. 10:30 Uhr Festgottesdienst zur Kirchweih

12 – 16 Uhr Tag des offenen Denkmals

Oktober Ausstellung „Geheimnis Glaube“ mit Werken von Isolde Roßner

Weitere Informationen finden Sie auch unter: www.heilige-familie-zwickau.de

Gottesdienste
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand, Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori

Monatsspruch: Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag und stehe nun hier und bin sein Zeuge.
Apostelgeschichte 26,22

Datum St. Christophori St. Trinitatis Wüstenbrand

03.08. 10:00 Uhr Gottesdienst auf dem Heidelberg mit Jonathan Leistner
10.08. 10:00 Uhr Bergfest-Gottesdienst auf dem Pfaffenberg, mit Posaunenchor
17.08. 10:00 Uhr Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn in Wüstenbrand, anschl. Gemeindefest
24.08. 10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst aller Schwesterkirchgemeinden in Gersdorf
31.08. 17:00 Uhr Thomasmesse in St. Christophori
07.09. 10:00 Uhr Erntedankfest und Kirchweihgottesdienst mit Posaunenchor in Wüstenbrand

Bitte informieren Sie sich über https://www.christophori.de/
bzw. https://kirche-ernstthal-wuestenbrand.de/

HAUS DER GEMEINSCHAFT
Landeskirchliche Gemeinschaft

Kroatenweg 8 • 09337 Hohenstein-Ernstthal

03.08. 10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
10./17./24./31.08. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

06. und 20.08. 18:45 Uhr Gebetskreis

06. und 20.08. 19:30 Uhr Bibelstunde

27.08. 19:30 Uhr Frauenstunde

Bitte informieren Sie sich auch unter
www.lkg-hohenstein-ernstthal.de.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand
Vereinigung der Kirchgemein-
den St. Christophori Hohenstein
und Ernstthal-Wüstenbrand ab
01.01.2026
Nach ereignisreichen Jahrhun-
derten der Trennung in einer längst
vereinigten (seit 1898) Stadt, sind
wir nunmehr auf dem Weg, in
Zukunft eine evangelische Kirch-
gemeinde in Hohenstein-Ernstthal
zu sein.
Es ist eine große Freude zu erleben,
wie in der Vergangenheit die Kirch-
gemeinden mehr und mehr das
Verbindende gesehen haben, die
Möglichkeiten gegenseitiger Unter-
stützung in vielen Einzelbereichen
der gemeindlichen Arbeit.
Durch die letzten Jahre hindurch
ist unter uns ein großes Vertrauen
gewachsen, welches wir nun sicht-
bar machen.

Und wir haben gelernt: Gemeindestrukturen sind die eine Sache, das Werk
Christi mit vereinten Kräften weiterzuführen, eine wichtigere.

Pfarrerin Anke Indorf

Einladung zum „2. Handwerkervormittag für Kinder“!
Nachdem der „1. Handwerkervormittag für Kinder“ im vergangenen Jahr im
Wüstenbrander Pfarrhaus ein voller Erfolg war und das Interesse auf Wiederho-
lung bestand, möchte ich wieder alle handwerklich interessierten Jungen und
Mädchen zum gemeinsamen Herstellen von Insektenhotels einladen. Durch
dieses Hotel wird Bienen, Hummeln und anderen Insekten ein geschützter
Wohnraum zur Verfügung gestellt.
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Feierliche Unterzeichnung des Vereini-
gungsvertrages der Kirchgemeinden St.
Christophori und Ernstthal-Wüstenbrand
am 26.06.2025 in der Landeskirchlichen
Gemeinschaft

Der „2. Handwerkervormittag für Kinder“ findet am 06.09.2025, 10:00 Uhr
am Pfarrhaus Wüstenbrand statt. Sämtliches Holzmaterial für die Herstellung
steht zur Verfügung. Das Material zum Befüllen des Kastens möchte bitte jeder
selbst besorgen. Jedes Kind bringt bitte ein Elternteil zur Unterstützung mit.
Passende Werkzeuge bringt auch wieder jeder Teilnehmer mit. Abschließend
wollen wir diesen Tag mit einem gemeinsamen Nudelessen beschließen. Wir
freuen uns auf euch!
Anmeldeschluss zur Teilnahme ist Freitag, der 22.08.2025 im Pfarramt Ernstthal,
Neumarkt 20. (Tel.: 03723 7700).

Euer Matthias Lüke
und das Team vom Gemeindeaufbau

Raymond Paul Thierig
* 25.03.1945 † 24.05.2025

sagen wir allen von Herzen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten und dies in

liebevoller und sehr persönlicher Art zum
Ausdruck gebracht haben.

Besonderer Dank gilt dem Bestattungsdienst
UWE WERNER mit seinen Mitarbeitern, die uns
jederzeit kompetent, freundlich und hilfreich

unterstützt haben.

Danke

Silke, Franziska & Jessika

Juli 2025

KirchennachrichtenKirchennachrichtenKirchennachrichtenKirchennachrichten
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Unsere Fahrzeugangebote:

Am Bach 37 · 09353 Oberlungwitz · +49 3723 / 41 950 · fahrzeuge@golzsch.fsoc.de

www.autohaus-golzsch.de
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Ford Focus Turnier
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Winter-Paket
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